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Einen schönen Sommer
wünschen Bgm. Michael Schnabl,

der Gemeinderat und die Gemeindebediensteten
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GASTHAUS ARZT 
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GO-MOBIL® - hält uns zusammen!

Wirtschaft und Kunden  

im Ort verbunden 

DANKE GO-MOBIL®!
1500 GO-MOBIL®-Mitgliedsbetriebe      

               erwarten Sie gerne!
in Kärnten

Konzept und Marke 
sind geistiges und 
geschütztes Eigentum  
von Max Goritschnig, 
Moosburg

GO-MOBIL
®

FÜR SIE UND DIE REGION
0664 / 603 603
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03Bürgermeisterbrief
Geschätzte Gemeindebürgerinnen und  
Gemeindebürger, liebe Jugend!
Nach einem sehr niederschlagsreichen Frühjahr sollen jetzt 
die heißen Tage auf uns zu kommen. Der Grundwasser-
spiegel konnte sich in den letzten Wochen wieder erholen 
und das Wachsen der Gräser und Stauden vorantreiben.

Es wird jedoch leider immer wieder festgestellt, dass entlang 
von Wegen bzw. öffentlichen Einrichtungen, die Hecken, 
Äste und Stauden von den Grundeigentümerinnen und -ei-
gentümern nicht zurückgeschnitten, bzw. entfernt werden. 
Als Bürgermeister kann ich nur die Bitte aussprechen, die 
Wege und Straßen freizuhalten, um ein ungehindertes und 
gefahrloses Benützen der Verkehrsflächen für alle Verkehrs-
teilnehmer:innen zu gewährleisten.

Die Schneeräumung wurde in den vergangenen Wintermo-
naten wieder ordnungsgemäß erledigt. Ein herzlicher Dank 
gilt unserem Winterdienst bzw. unseren Bauhofmitarbei-
tern, die ständig bemüht waren, die Wege und Straßen frei-
zuhalten.

Die Gemeinde Hohenthurn ist Mitglied der LAG Villach-
Umland (Lokale Aktionsgruppe).

Bei der LAG Villach-Umland können Vereine oder Dorfge-
meinschaften Projekte einreichen, welche einen Beitrag zur 
Belebung und Verschönerung unserer Ortschaften leisten. 
Die entstehenden Projektkosten werden von der LAG Vil-
lach-Umland mit bis zu 80% gefördert.

Im Juni konnte das erste Leader-Projekt der LAG Region 
Villach-Umland, welches in meiner Amtsperiode als Bürger-
meister umgesetzt wurde, abgeschlossen werden. Der Bild-
stock in Hohenthurn wurde auf Initiative von Herrn Ernst 
Wiegele (Dorfgemeinschaft Hohenthurn) restauriert. Eine 
entsprechende Einweihungsfeier fand bereits statt.

Ein weiteres, durch die LAG-Villach gefördertes Projekt, ist 
die Errichtung einer Skulptur in Form eines Violinschlüs-
sels durch die Personengruppe der „Wildsänger Hohent-
hurn“, in der Kurve beim Gasthaus Schussmann.

Die Vereine und Dorfgemeinschaften werden dazu angehal-
ten, die Möglichkeit wahrzunehmen, diverse Projekte bei 
der LAG-Region Villach einzureichen.

Informationen zur weiteren Vorgangsweise können gerne 
am Gemeindeamt eingeholt werden.

In Zusammenarbeit mit dem Amt für Wasserwirtschaft Her-
magor wurden Instandhaltungsprojekte eingereicht und  
genehmigt.

Schnelles Internet gewinnt in der heutigen Zeit immer mehr 
an Bedeutung. In der Gemeinde Hohenthurn steht der Aus-
bau des Glasfasernetzes gemeinsam mit der BIK - Breit-
bandinitiative Kärnten und der Kelag-Connect in den Startlö-
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chern (siehe Bericht, 
Seite 05). Entschlie-
ßen sich 40 % der 
Haushalte in unse-
rer Gemeinde dazu, 
an das Glasfasernetz 
anzuschließen, so 
erfolgt der Ausbau 
im Gemeindegebiet 
der Gemeinde Ho-
henthurn. Am 3. Au-
gust 2023 wird dazu 
eine Informations-
veranstaltung im 
Gemeindeamt statt-
finden.

Während der Som-
mermonate werden 
in der Volksschule 
Hohenthurn, die sanitären Anlangen, aber auch die Böden 
in diversen Klassenzimmern, erneuert.

Es freut mich sehr, dass unsere Vereine wieder zahlreiche 
Veranstaltungen organisieren. Ich kann Sie, liebe Gemein-
debürger:innen nur ersuchen, diese Veranstaltungen zu be-
suchen, das Vereinsleben zu unterstützen und die Gemein-
schaft zu leben.
Besonders hervorheben möchte ich die tollen Erfolge und 
Leistungen unserer Sportlerinnen und Sportler, allen vo-
ran Daniel Tschofenig zu seiner WM Bronze Medaille, den 
wir im familiären Rahmen im Mehrzweckhaus in Hohent-
hurn ehren konnten.

Abschließend gratuliere ich sehr herzlich denjenigen, die er-
folgreich eine Schulausbildung, eine Lehre, die Matura 
oder ein Studium abgeschlossen haben. Euch allen weiter-
hin viel Erfolg für die Zukunft!

Ich wünsche allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebür-
gern einen schönen, erholsamen Sommer, den Schülerinnen 
und Schülern frohe Ferien!

Euer Bürgermeister
Michael Schnabl



04 Der Bürgermeister berichtet

n �Spendenübergabe Unwetter
Unwetterhilfe für die Marktgemeinde Treffen und die Ge-
meinde Arriach.
Das verheerenden Unwetter, welches im Juni 2022 in der Ge-
meinde Arriach und der Marktgemeinde Treffen im letzten 
Sommer niederging, verursachte in den beiden Kommunen 
binnen kürzester Zeit Schäden in Millionenhöhe.
Um die Unwetteropfer zu unterstützen, wurden beim Weih-
nachtskonzert (siehe Bericht, Seite 15) und bei Veranstaltungen 
vom SV Draschitz Spenden gesammelt. Bürgermeister Micha-
el Schnabl rundete den Spendenbetrag auf eine gerade Summe 
auf, und so konnten im Jänner die Spenden an Bürgermeister 
Klaus Glanznig aus Treffen und Bgm. Gerald Ebner aus Arri-
ach übergeben werden.

n �Infoabend Photovoltaik
Die Gemeinde Hohenthurn lud zu einem Informationsabend 
mit dem Thema „Mit Photovoltaik-Anlagen sauberen Strom 
produzieren“ am 12. April ein. Herr Kurt Bürger, Umwelt- und 
Energieberater aus der Marktgemeinde Arnoldstein, informierte 
die interessierten Bürgerinnen und Bürger über das umfassende 
Thema und konnte den Anwesenden im Anschluss auch viele 
Fragen in Bezug auf diverse Fördermöglichkeiten beantworten. 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Unser Ausschuss ist stets bemüht, das Wohl der Gemeindebewoh-
ner:innen zu fördern. Unter der Leitung von Obfrau GRin Annette 
Koller sind wir in verschiedenen Aufgabenbereichen aktiv und or-
ganisieren vielfältige Veranstaltungen und Initiativen.
• �Finanzielle Unterstützung von Familien (Kindergarten, 

Volksschule, Hort, Studierende, Erholungsaktionen für  
Senior:innen)

• �Förderung von Gesundheit und Bewegung (Ankauf Defibril-
lator, Erste-Hilfe-Kurse, Schwimmkurse für Kinder, Kinder-
turnen, INDOOR-Training)

• �Stammtisch für ALLE (Beisammensein mit Vorträgen und 
gemeinsamen Aktivitäten)

• �Ehrungen (Geburtstage, Familienfeiern)
• �Müllentsorgung (gratis Sperrmüllaktion, gratis Windelentsor-

gungsaktion)
Neben den genannten Aktivitäten richtet der Ausschuss den 
jährlichen Seniorennachmittag aus, um älteren Menschen die 
Möglichkeit zu geben, sich zu treffen, auszutauschen und ein-
fach gemeinsam einen netten Tag miteinander zu verbringen. 

Ein weiteres Highlight im Veranstal-
tungskalender sind der alljährliche Rad-
wandertag, welcher am 8. Juli stattfand, 
sowie der „Tag der gesunden Gemeinde“, 
bei dem verschiedene Gesundheits-
themen behandelt, und Workshops 
angeboten werden.
Termine für diese 
Veranstaltungen sind:
• �Seniorennachmittag am SO, 30. Juli
• �Gesunde Gemeinde Nachmittag am SA, 7. Oktober
• 1. Hilfe-Kurs am SA, 21. Oktober 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie bei einer der ge-
nannten Veranstaltungen begrüßen dürfen!

Einen schönen Sommer wünscht der Ausschuss für Familien, 
Umwelt- und Katastrophenschutz.
Obfrau GRin Annette Koller, GRin Carmen Grafenauer, 
Vzbgm. Alfred Kikel, Vzbgm. Gerald Franzelin, 
GR Franz Wiegele

n �Der Ausschuss für Familie, Umwelt- und Katastrophenschutz berichtet

Umwelt- und Energieberater Kurt Bürger 
berät zum Thema Photovoltaik
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n �Einbau von Alternativenergie -  
Förderung durch die  
Gemeinde Hohenthurn

Seitens der Gemeinde Hohenthurn wird darauf hingewiesen, 
dass der Einbau von Alternativenergie von der Gemeinde 
Hohenthurn gefördert wird.

Derzeit werden gefördert:
Solaranlagen zur Brauchwasserbereitung 	 € 300,--
Solaranlagen zur Brauchwasserbereitung und  
Raumheizung 	 € 450,--
Biomasse Heizungsanlagen mit automatischer  
Brennraumbeschickung und Pelletsheizung 	 € 450,--
Scheitholz-Heizungsanlage mit Pufferspeicher 	 € 300,--
Erdwärme und Fernwärme 	 € 450,--
Photovoltaikanlagen 	 € 300,--
Wärmepumpen (ausgelegt als Hauptheizung)	 € 300,-- 

Solar- und Photovoltaikanlagen werden nur einmalig geför-
dert, bei Erweiterung der Anlage gibt es keine Förderung 
mehr. Bei Austausch eines bereits geförderten Ofens, erfolgt 
eine neuerliche Förderung frühestens nach 15 Jahren.

n �Meine Glasfaser in Hohenthurn 
Sie ist das schnellste Medium der Welt und wird im Zuge 
der Digitalisierung zu einer Infrastruktur, die in Ihrer Be-
deutung dem Strom-, Wasser- und Telefonnetz gleichkom-
mt: Die Glasfaser.
Gerade in den letzten Jahren ist u.a. durch Home-Office, 
Home-Schooling, Smart Home oder Streaming der Bedarf an 
schneller Datenübertragung und stabiler Internetverbindung en-
orm gestiegen: Schnelles Up- und Downloaden großer Daten-
mengen, parallellaufende Anwendungen, ruckelfreies Streamen 
von Filmen und Serien in HD, Videotelefonie ohne Unterbre-
chungen sowie störungsfreies Arbeiten im Home-Office – all 
das verlangt nach einer großen Bandbreite. Stetig wachsende 
Datenmengen bringen bereits jetzt einige Internetverbindungen 
an ihre Grenzen. Mit nahezu unbegrenzten Bandbreitenreser-
ven ohne Leistungsschwankungen ist die Glasfaser die Techno-
logie der Zukunft. Steigen auch Sie jetzt auf Glasfaser um und 
steigern Sie nebenbei den Wert Ihrer Immobilie um bis zu 8%.

GLASFASER IST DIE TECHNOLOGIE, 
DIE WIR JETZT BENÖTIGEN.

Gemeinsam mit Kelag-Connect als verlässlicher und regio-
naler Ansprechpartner bringen wir Glasfaser nach Hohen- 
thurn und in Ihr Zuhause, um damit maßgeblich zur Zukunfts-
sicherheit der ländlichen Regionen in Kärnten beizutragen und 
Sie mit der ganzen Welt zu vernetzen.
Aktuell prüft Kelag-Connect das Interesse der Gemeindebür-
gerInnen – denn nur wenn sich genügend Haushalte und Be-
triebe in der Region für ultraschnelles Glasfaser-Internet 
entscheiden und bestellen, wird das Glasfaser-Netz in Ho-
henthurn von Kelag-Connect ausgebaut. 
Am 3. August findet zusätzlich eine Infoveranstaltung zum 
Glasfaserausbau am Gemeindeamt statt.

Melden Sie sich zum Aktionspreis* 
von nur 299 € (einmalige Anschlussgebühr) für Eigentümer 

und Mieter eines Hauses 
bzw. 99 € (einmalige Anschlussgebühr) für Eigentümer und 

Mieter einer Wohnung an. 
Anmeldung und Informationen unter kelag.at/connect

Bei offenen Fragen kontaktieren Sie uns gerne unter:
0463 525 1675 oder senden Sie eine E-Mail an: 
glasfaseranschluss@kelag.at.

*�Voraussetzung: 24 Monate Bindung an einen  
Kelag-Connect Partner-Provider

MÜLLABFUHRTERMINE 2. Halbjahr 2023
Do.	 20. Juli	 monatlich
Do.	 03. August	 14-tägig
Fr. 	 18. August	 monatlich
Do.	 31. August	 14-tägig
Do.	 14. September	 monatlich
Do.	 28. September	 14-tägig
Do.	 12. Oktober	 monatlich
Fr.	 27. Oktober	 14-tägig
Do.	 09. November 	 monatlich
Do.	 23. November	 14-tägig
Do.	 07. Dezember 	 monatlich
Do.	 21. Dezember	 14-tägig

ABHOLTERMINE Gelber Sack 2. Halbjahr 2023
Dienstag	 08. August 2023
Dienstag	 05. September 2023
Dienstag	 03. Oktober 2023
Dienstag	 31. Oktober 2023
Dienstag	 28. November 2023
Mittwoch	 27. Dezember 2023

ABHOLTERMINE Altpapier 2. Halbjahr 2023
Freitag	 11.08.2023
Freitag	 22.09.2023
Samstag	 04.11.2023
Freitag	 15.12.2023

Die Mülltonnen und der Gelbe Sack sind am Abfuhrtag
ab 6.00 Uhr bereitzustellen. 
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Urlaub Drin Elisabeth Mairitsch
Die Ordination von Frau Drin Elisabeth Brunhild  
Mairitsch, 9611 Nötsch 77 ist in der Zeit vom 
07.08.2023 bis 18.08.2023 geschlossen. 
Die erste Ordination findet wieder am 21. August statt.
Die regulären Ordinationszeiten:
Mo, Di, Do, Fr.	 08:00 bis 12:30 Uhr
Mi	 14:00 bis 18:00 Uhr

n Bautätigkeiten 1. Halbjahr 2023:
Jakob Jarnig, Dreulach
Zu- und Umbau am bestehenden Wohnhaus
Johann Schnabl, Achomitz
Errichtung einer neuen Hackschnitzelheizung
Sonja Schinhärl, Draschitz
Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage  
und Geräteschuppen
Martina Egger, Hohenthurn
Neubau eines Wohnhauses
Dr. Christian Kayser, Hohenthurn
Errichtung eines Wohnhauses
Sebastian und Christina Schaubach, Dreulach
Sanierung Erdgeschoss, Abbruch und Neuerrichtung  
des Obergeschosses
Iris Misurec, Draschitz
Errichtung eines Wintergartens, Sauna und Carport
Kurt Franzel, Stossau
Umbau des bestehenden Gartenhauses und Änderung  
der Verwendung von Gartenhaus in Wohnhaus
Gemeinde Hohenthurn und SV Achomitz/ŠD Zahomec
Errichtung eines Zubaus und Heizungstausch beim MZH 
Achomitz/Šiša Zahomec
Johann Wiegele, Achomitz-Planja
Verwendungsänderung in Wirtschafts- und Aufenthaltshütte 
und Neuerrichtung einer Kaminanlage
BM; Dipl.-Wirtsch.-Ing.(FH); Ing. Michael Tschinderle, 
Göriach
Errichtung einer Maschinen- und Gerätehütte

n �Gemeinde Hohenthurn goes Social Media
Auf dem Instagram Account @gemeinde.hohenthurn und 
der Facebookseite der Gemeinde informieren wir euch über 
aktuelle Themen. Schenkt uns ein follow und likt unsere 
Seite, um immer kurz und knapp über diverse Aktivitäten in 
unserer Gemeinde informiert zu sein!

www.teppich-moser.atTAPEZIERER & RAUMAUSSTATTER
�  Sämtliche Sonnen- und Sichtschutzarbeiten für Fenster, Tür und Wintergärten
�  Parkett und sonstige Bodenbeläge (Teppich, Laminat und Vinyl)
�  Insektenschutz    �  Polsterungen    �  Vorhänge

�
�
�

Polsterungen

Fenster, Tür und Wintergärten

Garagenbeschichtung

Markisen Vorher und danach – Parkettboden mit Öl eingefärbt 

Achomitz 22, 9613 Feistritz/Gail
Mobil: 0676 / 31 12 407, E-Mail: teppich_moser@aon.at
Ö� nungszeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Robert Moser - 
Auf den Meister 

ist Verlass

Achomitz 22, 9613 Feistritz/Gail
Mobil: 0676 / 31 12 407, E-Mail: teppich_moser@aon.at
Ö� nungszeiten:
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n �Müllsäcke für Windelentsorgung
Kostenlose Müllsäcke für die Windelentsorgung sollen 
Jungfamilien entlasten.
In der Sitzung des Gemeinderates vom 11.04.2022 wurde 
beschlossen für Jungfamilien mit Kleinkindern pro Kind  
1 Stück Müllsäcke pro Monat/Lebensjahr zur Windelentsor-
gung gratis zur Verfügung zu stellen.
Anspruchsberechtigt sind Familien mit Kindern bis zum  
3. Lebensjahr mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde Hohent-
hurn. Die Müllsäcke können am Gemeindeamt Hohenthurn 
während der Amtsstunden abgeholt werden.
Auch Personen, die unter Inkontinenz leiden, werden 
mit je einem kostenlos zur Verfügung gestellten Müllsack/
Monat unterstützt. Anspruchsberechtigt sind alle Personen, 
welche eine ärztliche Verordnung vorweisen.

n �WVA Hohenthurn-Dreulach
Aktuelle Information zu Ihrem Trinkwasser
Unser Wasser wird in regelmäßigen Abständen nach den Kri-
terien der Trinkwasser-verordnung auf zahlreiche Parameter 
untersucht. Einige sind hier für Sie zusammen¬gefasst und 
erläutert. Für weitere Anfragen bezüglich Wasserinhaltsstoffe 
steht Ihnen das Gemeindeamt gerne zur Verfügung.

Messergebnisse 2023

Bezeichnung Ergebnis Parame-
terwert

Indikatorpara
meterwert

pH-Wert 8,1  ± 0,2 * 6,5-9,5

Gesamthärte 8,9  ± 1,9  °dH * *

Karbonathärte 8,0  ± 0,8  °dH * *

Calcium gelöst 53 ± 8  mg/l * bis 400

Chlorid < 1   mg/l * bis 200

Eisen (gesamt) [..] 2 μg/l * bis 200

Magnesium gelöst 6,5 ± 1,0 mg/l * bis 150

Mangan gesamt [..] 0  μg/l * bis 50

Natrium gelöst 2,2 ± 0,4 mg/l * bis 200

Nitrat 2,7 ± 0,4 mg/l 50 bis 50

Sulfat 21 ± 4 mg/l * bis 250

Pestizide: Keine Untersuchung auf Pestizide erforderlich !
* keine Vorgabe in der Trinkwasserverordnung

Wasserhärte
Die Wasserhärte (Gesamthärte) ist abhängig von den Mine-
ralien, die das Wasser aus dem Boden aufnimmt.

weich - mäßig hart ziemlich hart hart
0°	 10°	 16°	 20°	 30°dH

(Grad deutscher Härte)
Nach diesen Härtebereichen richtet sich die Dosierung von 
Waschmittel und Kalkschutzmittel bei Haushaltsgeräten.

n �Bildstock in Hohenthurn erstrahlt 
in neuem Glanz 

Das mitten im Dorf direkt am Marienpilgerweg gele-
gene Bauwerk ist sowohl Bildstock als auch Krieger-
denkmal und wurde auf Initiative der Dorfgemeinschaft  
Hohenthurn restauriert.
Die Restaurierung erfolgte im Rahmen eines LEADER-Klein-
projektes und wurde durch dessen Förderung, sowie aus pri-
vaten Spenden, finanziert. Im Zuge der Eröffnungsfeierlich-
keiten schilderte Ernst Wiegele die Geschichte des Bildstocks, 
und sprach im Namen der Dorfgemeinschaft herzlichen Dank 
an die beteiligten Firmen, Spender:innen und zahlreichen Hel-
fenden aus. 
Die wunderschöne Mutter Gottes wurde in Anlehnung an eine 
Skizze des Malers Georg Schumy aus dem Jahre 1959, welche 
von Erich Naverschnig zur Verfügung gestellt wurde, wieder-
hergestellt. Auch die beiden Märtyrer Stephanus und Cyriakus 
wurden mit viel Liebe zum Detail durch die Mitarbeiter der 
Malerei Wieser gestaltet.
Neben der zahlreich erschienen Ortsbevölkerung, Abord-
nungen der FF Hohenthurn und des Kriegervereins Oisternig 
nahmen Bürgermeister Michael Schnabl, Vizebürgermeister 
Gerald Franzelin sowie die Alt-Bürgermeister RR Ing. Florian 
Tschinderle und Josef Tschikof an der Festlichkeit teil.
Umrahmt wurde die Feier vom Hohenthurner Burschengesang. 
Im Anschluss an die Segnung durch Pfarrer Stanislaus Trap 
gab es ein geselliges Beisammensein. Für das leibliche Wohl 
sorgte die Dorfgemeinschaft Hohenthurn.

V.l.n.r: Bgm. Michael Schnabl, Ernst Wiegele, die Künstlerin 
Elisabeth Presslauer und der Künstler Sven Kofler, Vzbgm. 
Gerald Franzelin und Erich Naverschnig freuen sich über das 
gelungene Werk.
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n �„Geht´s der Wirtschaft gut, geht´s uns 
allen gut“ – 10 Jahre „Massagen Gerhard“ 

Unter diesem Motto lud die Wirtschaftskammer Kärnten am 
16. Mai 2023 langjährige Gewerbetreibende aus dem Bezirk 
Villach Land zum „Wallner Hotel und Wirt“ ein, um sie an-
lässlich runder Betriebsjubiläen zu ehren. In seinen Grußworten 
bedankte sich Jürgen Mandl, Präsident der Wirtschaftskammer 
Kärnten, bei den Anwesenden für ihr Durchhaltevermögen in 
den letzten Jahren, die sicher nicht leicht zu bewerkstelligen 
waren. „Die Arbeit und die Flexibilität, mit diversen Hürden 

spontan und konsequent 
umzugehen, ist nach wie 
vor die Stütze der Gesell-
schaft, denn nur Unter-
nehmen schaffen Arbeit, 
Einkommen und Wohl-
stand“, so der Präsident. 
Gemeinsam mit Stefan 
Sternad, Bezirksstellen-
obmann der Bezirksstel-
le Villach-Land, über-
reichte Jürgen Mandl 
die Urkunden u.a. auch 
an Gerhard Tschofenig, 
„Massagen Gerhard“ in 
Hohenthurn 79.

n �Adventkranzbinden und Lindenpunsch  
in Achomitz 

Schon in den „vor Corona Jahren“ haben wir uns in der Weih-
nachtszeit an zwei Abenden in der Ortschaft Achomitz getrof-
fen, um gemeinsam Adventkränze zu binden und den „Lin-
denpunsch“ abzuhalten. Auch im letzten Advent haben wieder 
einige Frauen und Kinder gemeinsam Adventkränze im Feuer-
wehrhaus in Achomitz gebunden. Danke an die FF-Achomitz 
dafür, den Raum nutzen zu dürfen. Es macht gemeinsam ein-
fach mehr Spaß, und man trifft sich im stressigen Alltag viel zu 
selten! Der zweite Termin, der mittlerweile zum alljährlichen 
Fixpunkt in der Adventzeit geworden ist, ist der „Linden-
punsch“. Aus fast allen Häusern kommen an einem Abend im 
Advent die großen und kleinen Bewohner:innen von Achomitz 
unter unserer schönen Linde zusammen, um sich zu treffen und 
sich auszutauschen. Die Kinder haben jedes Jahr viel Spaß und 
haben unserer Linde heuer einen „Schneemantel“ verpasst. 
Vielleicht wird aus dem „Lindenpunsch“ ja ein neuer Brauch, 
der bestehen bleibt.               
Heidi Grafenauer

Der Präsident der WK-Kärnten Jürgen 
Mandl mit Gerhard Tschofenig und Be-
zirksstellenobmann der Bezirksstelle 
Villach Land, Stefan Sternad

n �Draschitz-Dreulacher Maibaumfeier 2023 
Am 30. April 2023 hat die Burschenschaft Draschitz-Dreulach 
wieder das traditionelle Maibaum aufstellen veranstaltet. Es 
konnten zahlreiche Besucher gezählt werden, die auf den Mai-
baum bis früh in die Morgenstunden aufgepasst haben. Großer 
Dank gilt den Freiwilligen Spendern wie auch der Nachbar-
schaft Dreulach und deren Obmann Martin Kaiser für die heu-
rige Spende des Baumes.
Michael Müller

Die Burschenschaft Draschitz Dreulach
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n �Gemütliches Beisammensein in der  
Adventszeit stärkt Gemeinschaftsgeist  
in Dreulach 

Inmitten der besinnlichen Adventszeit hat die Dorfgemein-
schaft Dreulach ihre Bewohner:innen zu einem gemütlichen 
Beisammensein eingeladen. Bei diesem festlichen Event wur-
den alle herzlich empfangen und konnten sich auf eine wunder-
volle Zeit voller Genüsse und vorweihnachtlicher Stimmung 
freuen. Die festliche Veranstaltung fand vor der idyllischen 
Christkindlmarkthütte statt, die mit ihrem weihnachtlichen 
Flair die perfekte Kulisse bot. Das offene Feuer schuf eine be-
hagliche Atmosphäre, die zum Verweilen und Genießen einlud. 
Die Dorfgemeinschaft hatte für eine reichhaltige Auswahl an 
köstlichen Speisen und Getränken gesorgt, um den Gaumen 
der Besucher:innen zu verwöhnen. Ob traditionelle Leckereien 
wie Glühwein und Glühmost oder herzhafte Würste, für jeden 
Geschmack war etwas dabei. Neben dem kulinarischen Ange-
bot sorgte auch die musikalische Untermalung für eine weih-
nachtliche Stimmung. Die Dorfgemeinschaft Dreulach be-
dankt sich herzlich bei allen Teilnehmenden und Helferinnen 
und Helfern für ihre Unterstützung, und freut sich bereits auf 
kommende Veranstaltungen, die den Gemeinschaftssinn weiter 
stärken werden. In Dreulach sollen auch zukünftige Veranstal-
tungen ein Anlass sein, um zusammenzukommen, zu feiern 
und das Miteinander zu genießen.
Obmann e.h. der DOG-Dreulach, Peter Praster

Ein besinnliches Zusammentreffen in der Adventzeit

n �Unserem Daniel Tschofenig herzliche  
Gratulation zur tollen Saison 2022/23!

Am Samstag, 13.05.23 lud Bürgermeister Michael Schnabl ins 
Mehrzweckhaus Hohenthurn ein, um bei einer Feier Daniel 
Tschofenig zu seinen tollen Leistungen in der abgelaufenen 
Saison zu gratulieren.
Bürgermeister Michael Schnabl, LSVK-Präsident Dieter 
Mörtl, Obmann des Sportausschusses GR Johann Martinz, LS-
VK-Referent und GR Franz Wiegele sowie der Obmann des 
SV Achomitz/ŠD Zahomc Martin Wiegele fanden sich unter 
den Gratulanten ein. Sichtlich erfreut zeigte sich Daniel über 
die zahlreich erschienen Gäste, sollte die Feierlichkeit doch ei-
gentlich nur im kleinsten internen Rahmen abgehalten werden. 
Besonders erwähnenswert neben den vielen konstant guten 
Platzierungen der vergangenen Saison sind zwei Qualifika-
tionssiege, drei dritte Plätze bei Weltcupspringen, die Team-
bronzemedaille bei der WM in Planica, die Goldmedaille mit 
dem Team beim Saisonabschluss im Schifliegen in Planica und 
der 9. Platz im Gesamtweltcup. Auch die amtierende Weltmei-
sterin Alexandria Loutitt, die kanadische Freundin von Daniel, 
nahm an der Veranstaltung teil und konnte erste Kontakte mit 
den heimischen Schisprungfans knüpfen.
Die Gemeinde Hohenthurn wünscht Daniel und Alexandria für 
die Zukunft weiterhin so tolle Erfolge!

Am Bild vlnr.: LSVK-Referent und GR Franz Wiegele, Ale-
xandria Loutitt, Daniel Tschofenig, LSVK-Präsident Dieter 
Mörtl und Bürgermeister Michael Schnabl



n �Dorfgemeinschaft Draschitz -  
Neugründung als Verein 

Die Dorfgemeinschaft Draschitz wurde heuer im Frühjahr auf-
grund des Generationenwechsels in neue Hände gegeben und 
als Verein neu gegründet. Bereits im April wurde zur Grün-
dungsversammlung eingeladen und durch zahlreiches Erschei-
nen der Draschitzer:innen war die Wahl des Vorstandes schnell 
beschlossen. Die Dorfgemeinschaft Draschitz, mit ihren 47 
Mitgliedern, möchte sich vorranging für die Verschönerung 
und die Gestaltung unseres Dorfes einsetzen und die Familien 
näher zueinander führen. Für heuer ist ein Dorffest, ein Later-
nenfest und ein Weihnachtsbasar geplant. Über zahlreiches Er-
scheinen würde sich die Dorfgemeinschaft Draschitz, mit Ob-
frau Katja Martl und Schriftführerin Simone Schnabl-Mente, 
natürlich sehr freuen!
Katja Martl

Die Mitglieder des Vereines Dorfgemeinschaft Dreulach

n �Kinderfasching der FF Draschitz/Dreulach
Richtig rund gings beim Kinderfasching der FF Draschitz Dreu-
lach im Feuerwehrhaus. Wirklich alle Kinder waren maskiert 
erschienen, um gemeinsam ein tolles, buntes Fest zu feiern. 
Die Kinder ließen sich gratis Krapfen und Limo gut schme-
cken, tanzten zu lustiger Musik, warfen Konfetti und feierten 
gemeinsam mit „Pripirita“. Allen hat es super gefallen und sie 
freuen sich schon auf den nächsten Fasching!

Volles Haus beim Kinderfasching der FF Draschitz Dreulach

n �16. Eisstockturnier des Hegeringes 25
Nach 2-jähriger, pandemiebedingter Pause konnte heuer wieder 
das traditionelle Hegeringeisstockturnier in der Eisarena Göri-
ach abgehalten werden. Die Jäger wechselten am 21. Jänner 
2023 die Waffe mit dem Eisstock und beschossen gemeinsam 
mit den Treibern die Daube, um den Wanderpokal des Hege-
ringes zu gewinnen. Bei guten Eisverhältnissen trafen sich 10 
Moarschaften aus unserem Hegering, und zwar 5 Moarschaf-
ten der Jagd Dreulach, 4 Moarschaften der Jagd Hohenthurn 
und 1 Moarschaft der Jagd Feistritz an der Gail. Die Regeln 
waren wie auch in den Jahren zuvor, mindestens 2 aktive Jäger 
pro Gruppe, der Rest konnte von den Treibern gestellt werden.
Es war ein sehr fairer und ehrlicher, mit sportlichem Ehrgeiz 
begleiteter Wettkampf. Zu gewinnen gab es wertvolle Sach-
preise von verschiedenen heimischen Betrieben, sowie einen 
Wanderpokal. Gewonnen hat die Mannschaft Hohenthurn 2 
mit Matthias SCHNABL, Matthias WIEGELE, Florian KAI-
SER und Kerstin MÖRTL. Den 2. Platz erreichte die Mann-
schaft Feistritz an der Gail 1 mit Matthias KAISER, Markus 
JANK, Martin ABUJA und Stefan MORTSCH und den 3. Platz 
erreichte die Mannschaft Hohenthurn 1 mit Markus MÖRTL, 
Gerald MÖRTL, David WIEGELE u. Walter STRASSER. 
Es war eine gelungene Veranstaltung, bei der nicht nur der 
sportliche Vergleichskampf stattfand, sondern auch die Gesel-
ligkeit, sowie jagdlicher und sportlicher Erfahrungsaustausch 
gepflegt wurde.                                                    Paul Schnabl

Strahlende Gesichter bei der Siegermannschaft
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n �Fischereiverein Hohenthurn hat neuen 
Vorstand und lädt zum Fischerfest

Der Fischereiverein Hohenthurn hat einen neuen Vorstand und 
setzt sich entschlossen dafür ein, das Angeln in der Gemeinde 
aufrecht zu erhalten und insbesondere Kinder und Jugendliche 
für diese traditionelle Freizeitaktivität zu begeistern. Bei der 
abgehaltenen Mitgliederversammlung wählten die Vereinsmit-
glieder einen neuen Vorstand, der voller Tatendrang und frischer 
Ideen für die kommenden Jahre steht. Der Vorstand besteht aus 
erfahrenen Anglern und begeisterten Naturliebhabern, die ihre 
Leidenschaft für das Angeln mit anderen teilen möchten. Es wird 
allen interessierten Gemeidebürger:innen das Fischen, sofern 
sie im Besitz einer gültigen Jahresfischerkarte sind, ermöglicht. 
Durch diese Maßnahme sollen die Bewohner:innen der Gemein-
de Hohenthurn die Möglichkeit haben, die Schönheit der um-
liegenden Gewässer zu entdecken und ihre Angelkünste zu ver-
bessern. Um die Begeisterung für das Angeln weiter zu steigern 
und die Gemeinschaft zu stärken, organisiert der Fischereiverein 
Hohenthurn in diesem Jahr ein Fischerfest. Am 29. Juli 2023 
sind alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger herzlichst 
eingeladen. Das Fest findet am idyllischen Schotterfang am 
Dreulacher Moos statt, einem beliebten Angelpunkt in unserer 
Gemeinde. Es soll nicht nur ein Tag voller Spaß und Unterhal-
tung werden, sondern auch eine kulinarische Reise mit regio-
nalen Köstlichkeiten, darunter frisch geräucherte Forellen und 
andere Delikatessen. Die Besucher:innen haben außerdem die 
Möglichkeit, sich mit erfahrenen Anglern auszutauschen, nütz-
liche Tipps und Tricks zu erlernen oder an verschiedenen Aktivi-
täten rund um das Angeln teilzunehmen. Wir bedanken uns recht 
herzlich für die gute Zusammenarbeit sowie die Unterstützung 
durch den Bürgermeister und allen Bediensteten der Gemeinde 
Hohenthurn. Alle Gemeindebürger:innen, ob jung oder alt, die 
Interesse am Angeln haben sind stets willkommen. Unser neuer 
Obmann Matthias Wiegele steht immer für Fragen parat. Zum 
Schluss möchte der Fischerverein an alle Bürger:innen appel-
lieren stets rücksichtsvoll und mit Bedacht mit dem Gewässer 
in der Gemeinde umzugehen und Verschmutzungen aller Art zu 
vermeiden (darunter fallen waschen von landwirtschaftlichen 
Geräten sowie diverse andere Verunreinigungen). 
Wasser ist Lebensraum! Danke. Ein kräftiges Petri

Der Fischereiverein Hohenthurn

Neuer Fischbesatz im Mai 2023

Mitglieder bei gemütlichem Austausch am Schotterfang

Der neu gewählte Kassier Christof Martins bei der „Arbeit“
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n �Hohe Auszeichnung: Tischler-Preis 2023  
an Milka Kriegl

Mit dem Dr.-Joško-Tischler-Preis werden vom Rat der 
Kärntner Slowenen/Narodni svet koroških Slovencev und 
dem Christlichen Kulturverband/Krščanska kulturna zveza  
Persönlichkeiten und Institutionen ausgezeichnet, die sich 
große Verdienste um die slowenische Volksgruppe in Kärnten 
erworben haben.

In diesem Jahr wurde Milka Kriegl aus Achomitz/Zahomec 
mit diesem Preis für ihren „sorgfältigen Umgang mit dem slo-
wenischen Gailtaler Dialekt und der Gailtaler Tracht, für ihr 
Bemühen um den Erhalt der heimischen Bräuche sowie für ih-
ren liebevollen Umgang mit der typischen Gailtaler Bau- und 
Wohnarchitektur“, ausgezeichnet, wie die Begründung lautete 
und bei der Verleihung des Preises bekräftigt wurde.
Die Übergabe des Preises fand am 24. Jänner 2023 in Klagen-
furt statt. Verwandte, viele Freunde und Bekannte und natür-
lich auch zahlreiche Mitglieder des Kulturvereins SPD Zila, 
in dem Milka Kriegl seit Jahrzehnten aktiv ist, ließen es sich 
nicht nehmen, bei diesem besonderen Ereignis dabei zu sein 
und zugleich Milka Kriegl für ihre vielfältige Kulturarbeit und 
ihr Engagement zu danken. 

Tischlerjevo nagrado podeljujeta Narodni svet koroških slo-
vencev in Krščanska kulturna zveza osebam in ustanovam, ki 
imajo velike zasluge za slovensko narodno skupnost na Ko-
roškem. Letos je Milka Kriegl prejela nagrado „za vso njeno 
skrb za slovensko ziljsko narečje in ziljsko nošo, za ohran-
janje domačih šeg in navad ter za ljubeč odnos do tipične 
ziljske gradbene in stanovanjske arhitekture“, kakor bere-
mo v utemeljitvi in je bilo tudi podčrtano pri podelitvi nagrade.
Proslava je bila 24. januarja 2023 v Celovcu. Sorodniki, mnogi 
prijatelji in seveda tudi številčni člani kulturnega društva SPD 
Zila, pri katerem je nagrajenka že destletja aktivna, so bili pri 
tem posebnem dogodku prisotni in so se istočasno zahvalili 
Milki Kriegl za njeno raznoliko kulturno delovanje in zavze-
tost za narodno skupnost.

Die Preisträgerin mit den Gratulantinnen und Gratulanten aus 
dem Gailtal bzw. mit Verbindungen zum Gailtal.

n �Gemeinde Hohenthurn ist Teil der  
grenzüberschreitenden  
LEADER-Kooperation „HEurOpen“

Die LAG Region Hermagor startet im Spätherbst 2023 in 
die zweite Periode der Umsetzung der grenzüberschreiten-
den Strategie „HEurOpen“. Neu dabei sind die Gemeinden 
Hohenthurn, Arnoldstein, Nötsch, Bad Bleiberg, Stockenboi 
und Oberdrauburg. Für die Akteur:innen in der Gemeinde Ho-
henthurn besteht nunmehr die Möglichkeit, Projekte mit itali-
enischen Partner:innen (siehe Karte) zu planen und bis 2027 
umzusetzen.
Wer ist HEurOpen?
Ein Zusammenschluss der Lo-
kalen Aktionsgruppen (LAG) 
Region Hermagor, Open Leader 
(Sitz in Pontebba) und Eurolea-
der (Sitz in Tolmezzo).
Derzeit laufen die vorbereiten-
den Maßnahmen. So fand am 
19. Juni 2023 eine Fokusgruppe zum Thema „Energie Kli-
maschutz, - Wandelanpassung“ in Hohenthurn statt. Vertre-
ter:nnen aus den drei Regionen diskutierten über gemeinsame 
Herausforderungen und mögliche Projektideen (siehe Foto).

Sie haben Interesse, Fragen, Ideen zur grenzüberschreitenden 
Zusammenarbeit? Nehmen Sie Kontakt mir ihrer Gemeinde 
oder direkt mit der LAG Region Hermagor auf. 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!
Mag. Friedrich Veider, Mobil +43 699 1111 6595
Mail: friedrich.veider@region-hermagor.at, www.heuropen.eu 
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n �Trophäenschau des Hegeringes 25
Im Vorfeld der heurigen Trophäenschau und Hegeringver-
sammlung fand am 3. Februar 2023 vor dem Mehrzweck-
haus in Thörl-Maglern die Streckenlegung über das im heu-
rigen Winter erlegte Raubwild statt. Der Hegeringleiter Paul 
SCHNABL sprach den Schützen ein kräftiges Weidmannsheil 
sowie ein Weidmannsdank aus, und hob die Wichtigkeit der 
Raubwildbejagung hervor. Die Raubwildstrecke wurde vom 
Jagdkollegen Josef KOLLER jun. verblasen. 

Die Trophäenschau und Hegeringversammlung des Hege-
ringes 25 für das Jagdjahr 2022 fand am 4. Februar 2023 im 
Mehrzweckhaus in Thörl-Maglern statt. Die heuer zahlreich 
ausgestellten Trophäen sowie die entsprechende Dekoration 
der Jagdgesellschaft Kapinberg ergaben im Veranstaltungs-
raum ein stimmiges Bild.
Nach den einleitenden, jagdlichen Klängen durch die Jagd-
hornbläsergruppe „Dobratsch“ konnte der Hegeringleiter ne-
ben den Jägerinnen und Jägern mehreren Jagdverwaltungsbei-
räten, die politischen Vertreter - Bgm. Michael SCHNABL, 
Bgm. Ing. Reinhard ANTOLITSCH, Jagdreferent Gerd FER-
TALA und den Bezirksjägermeister Ing. Wolfgang OSWALD 
sowie den Referenten zur Hegeringversammlung Dr. Leopold 
SLOTTA-BACHMAYR, begrüßen.

In seinem Bericht hob der Hegeringleiter die beispielgebende 
Abschusserfüllung in der Planperiode 2021/2022 hervor. So-
wohl beim Rehwild, als auch beim Rotwild sind an die 100% 
der freigegebenen Stücke erlegt worden.

Die für ihre 40-jährige Mitgliedschaft geehrten Jagdkollegen

Willkommen in der Raiffeisen-Familie.
Jetzt Konto eröffnen und Geschenk abholen.

Meine Bank,
 bei mir daham.

Hauptanstalt Arnoldstein

Tel. 04255 3343-0

Bankstelle Fürnitz

Tel. 04255 3343-0
Kontowechsel erledigen wir kostenfrei – ganz ohne Aufwand für Sie.

Dr. Leopold SLOTTA-BACHMAYR gab einen Überblick über 
das Wildkatzenvorkommen in Österreich, im angrenzenden 
Slowenien und Italien. Südlich der Drau sollte eine Bestand-
serhebung mit Hilfe der Jäger durchgeführt werden. Im He-
gering 25 sind in den letzten Jahren bereits 3 Wildkatzen nach 
Verkehrsunfällen genetisch nachgewiesen worden.

Für den Hegeringleiter war es eine große Ehre unter dem TOP 
„Ehrungen“ gemeinsam mit dem Bezirksjägermeister den 
Jagdkollegen Josef BAUER, Johann NESSMANN, Rudolf 
SCHNABL, Johann SCHUMI, Martin KAISER und Josef 
WINKLER , die Ehrenurkunde für die 40-jährige Mitglied-
schaft zur Kärntner Jägerschaft zu überreichen.
Paul Schnabl
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n �Kinderolympiade
An drei Tagen im Jänner fand heuer wieder erstmals seit drei 
Jahren die Kinderolympiade in den Sportstätten Göriach, 
Achomitz und der Schiliftanlage Hrast statt. Tolle Wetterbedin-
gungen und eine sehr hohe Anzahl an teilnehmenden jungen 
Sportlerinnen und Sportlern bereicherten diese Veranstaltung. 
Man sieht, dass durch die vielen Sportstätten in der Gemein-
de Hohenthurn und Feistritz an der Gail, die von den beiden 
Gemeinden bestens unterstützt werden, die Jugend tolle Rah-
menbedingungen vorfindet und diese auch sehr gut angenom-
men werden. Aufgrund der Bewerbe konnte man sehen, dass 
die Jugend sich sportlich auf einem sehr guten Weg befindet. 
Bei jeder Veranstaltung wurden die Sieger:innen mit Medail-
len, Joghurt, Schokolade und Obst gewürdigt und geehrt. Die 
Bewerbe gingen auch dieses Jahr wieder unfallfrei über die 
Bühne. Ein großes Dankeschön an alle Vereine die sich in den 
Dienst dieser Kinderolympiade gestellt haben.

Die Siegerehrung in der Disziplin „Eislaufen“

Die Kinder und Jugendlichen in Aktion

n �Kinderturnen in Hohenthurn  🙂
Auch in diesem Semester haben die Kleinsten den Turnsaal der 
Volksschule wieder als Spielplatz zur Verfügung gehabt! Bis 
das Wetter schöner wurde, fand das Kinderturnen 1-mal pro 
Woche am Nachmittag statt und wurde von sehr vielen Kin-
dern und Eltern zum Spielen und Bewegen genutzt. Die vielen 
Geräte im Turnsaal wurden ausprobiert und alle – Groß UND 
Klein – hatten jede Menge Spaß! Vor allem an Schlechtwetter-
tagen herrscht bei den Kindern ein ausgeprägter Bewegungs-
drang, den sie beim Turnen voll ausleben können. Jetzt geht es 
aber auch für uns in die Sommerpause. Schließlich macht die 
Bewegung bei Schönwetter draußen viel mehr Spaß! Wir El-
tern bedanken uns sehr herzlich bei der Gemeinde Hohenthurn 
für die Möglichkeit, den Turnsaal kostenlos nutzen zu dürfen 
und freuen uns schon auf den Herbst, wenn mit Schulbeginn 
auch das Kinderturnen wieder startet. Ich persönlich möchte 
mich bei allen Eltern bedanken, die diese Möglichkeit nutzen – 
für die Teilnahme, die netten Gespräche, das positive Feedback 
und vor allem ihre Spontanität! 
Euch allen einen schönen Sommer!             Heidi Grafenauer

Spiel, Spaß und Bewegung bietet Heidi Grafenauer unseren 
Kleinsten beim wöchentlichen Kinderturnen im Turnsaal der 
Volksschule Hohenthurn.
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n �Hohenthurner Jahreskirchtag 2023
Eine der Besonderheiten des Hohenthurner Jahreskirchtages ist 
die Fronleichnamsprozession, bei der die Dirndl in der Tracht 
eine Statue der Heiligen Maria von Station zu Station tragen 
und sich die Burschen an der Seite unseres Pfarrers, Herrn Trap, 
befinden. Musikalisch umrahmt wird der Umzug vom Eisen-
bahner Musikverein – Trachtenkapelle Arnoldstein und einem 
Chor aus Sängerinnen und Sängern, die sich jedes Jahr nur für 
den Kirchtag zusammenschließen. Wie groß Zusammenhalt in 
Hohenthurn geschrieben wird, erkennt man daran, dass bereits 
zum zweiten Mal ein Generationenkirchtag veranstaltet wur-
de. Dabei reiten die Männer, sowohl der ledigen als auch der 
verheirateten Konta, beim Kufenstechen ums Kranzl und auch 
der Lindentanz wird von der Burschenschaft gemeinsam mit 
den Mitgliedern der Dorfgemeinschaft gestaltet. Anschließend 
wurde gemeinsam im Gasthaus Kuglitsch zur Musik von der 
Band „Sepp und die Powerbuam“ getanzt. Ein herzliches Dan-
keschön an alle helfenden Hände und bis zum nächsten Jahr!
Selina Oberortner

n �Stefanikränzchen
Am 26. Dezember 2022 veranstaltete die FF Draschitz-Dreu-
lach zum 36. Mal das traditionelle Stefanikränzchen im Mehr-
zweckhaus Draschitz. Coronabedingt konnte das Stefanikränz-
chen 2 Jahre nicht durchgeführt werden. Der Kommandant 
HBI Kronigg Hans konnte zahlreiche Besucher:innen und 
Feuerwehrkameraden aus der Gemeinde sowie von den Nach-
barfeuerwehren begrüßen. Für die musikalische Umrahmung 
und gute Stimmung sorgten das Trio Oisternig und für die ju-
gendlichen Besucher:innen in der Disco „DJ vom Lond“.
Die Kameraden der Feuerwehr Draschitz-Dreulach möchten 
sich bei allen Gästen für Ihr Kommen recht herzlich bedanken.
Stefan Köfer

n �Weihnachtskonzert
Am 18. Dezember 2022 fand in der Pfarrkirche in Göriach ein 
von der Gemeinde Hohenthurn veranstaltetes Weihnachtskon-
zert statt. Die zahlreichen erschienen Besucher:innen konnten 
den Klängen des Kirchenchores Göriach, dem „Burschenge-
sang Hohenthurn“, dem „Kärntner-Cinquette“, dem Schulchor 
der Volksschule Hohenthurn sowie den Klängen von Valenti-
na Pippan und Antonio Petterlin lauschen und waren von den 
hervorragenden gesanglichen und musikalischen Darbietungen 
vollauf begeistert.
Recht herzlichen Dank an Frau Gabi Amruš-Glantschnig, die 
als Moderatorin erfrischend durch das Programm führte, und 
das Publikum mit besinnlichen Texten gekonnt auf die bevor-
stehende Weihnachtszeit einstimmte. Weiters gilt ein großer 
Dank an alle freiwilligen Helferinnen und Helfer dieser Ver-
anstaltung, die mit reichlicher Kulinarik und Getränken dazu 
beigetragen haben, dass dieses vorweihnachtliche Event in ge-
selliger Runde so toll ausklingen konnte. Der Erlös aus den 
abgegebenen, freiwilligen Spenden dieser Veranstaltung wurde 
den beiden Bürgermeistern der, von den vorjährigen Unwetter-
katastrophe schwer in Mitleidenschaft gezogenen Gemeinden 
Treffen am Ossiachersee und Arriach, im Jänner von Bgm. Mi-
chael Schnabl und GR Johann Martinz übergeben.

Die Konta der Burschenschaft Hohenthurn mit 
Pfarrer GR Stanko Trap
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Adventausflug
Am 7. Dezember 2022 unternahm der Pensionistenverband 
Feistritz/Gail-Hohenthurn seinen Adventausflug nach Laibach. 
Die Fahrtroute führte uns über den Karawankentunnel nach 
Slowenien und weiter entlang der Autobahn nach Laibach. 
Dort besuchten wir das große Marktgelände mit vielen Ein-
kaufsmöglichkeiten und gleichzeitigem Adventmarkt. Nach 
einem 2,5-stündigen Aufenthalt traten wir die Heimreise an. 
In der Nähe von Bled kehrten wir im Gasthaus Gala ein, wo 
wir das Mittagessen einnahmen. Nach einem längeren und ge-
selligen Aufenthalt im Gasthaus fuhren wir voller Eindrücke 
weiter nach Hause.

Frühlingsfahrt – der Sonne entgegen
Unter dem Motto „der Sonne entgegen“ führte uns der erste 
Ausflug am 26. April nach Grado in Italien. Die Fahrt führte 
uns von Feistritz an der Gail entlang des Gailtalzubringers 
über die Autobahn und Landesstraßen nach Grado, wo wir um 
12:00 Uhr in der Altstadt ankamen. Viele nützten den längeren 
Aufenthalt, um die Sehenswürdigkeiten der Stadt zu besichti-
gen, den Hafen zu besuchen, entlang des Strandes einen Spa-
ziergang zu unternehmen, sowie in den zahlreichen Lokalen 
zu verweilen. Im Anschluss fuhren wir nach Nova Gorica, wo 
wir im Restaurant Kogoj in Slowenien eine Mahlzeit einnah-
men. Nach einem gemütlichen und geselligen Aufenthalt im  
Restaurant fuhren wir gut gelaunt und voller Eindrücke wieder 
nach Hause.

Grillnachmittag
Der Pensionistenverband lud am 2. Juni zu einem Grillnach-
mittag ins Gasthaus Alte Post in Feistritz an der Gail ein. Die 
Mitglieder erwarteten schön gedeckte Tische und ein vorzüg-
licher Grillteller mit Salat und Beilagen, wovon alle hell be-

geistert waren. Die gut gekühlten Getränke rundeten das Essen 
ab. Nach ein paar unterhaltsamen Stunden ging es zufrieden 
wieder nach Hause.

Heringsschmaus
Als erste Veranstaltung im Jahr 2023 fand unser traditioneller 
Heringschmaus im Gasthaus Alte Post in Feistritz an der Gail 
statt. Die zahlreich erschienenen Mitglieder freuten sich be-
sonders auf dieses erste Treffen, um wieder zusammen zu 
kommen, um sich zu unterhalten. Der Heringssalat mit Ge-
bäck schmeckte hervorragend und wurde zur Zufriedenheit 
aller Teilnehmer:innen vorbereitet und liebevoll serviert. Die 
dazu passenden Getränke rundeten das Essen ab. Zusätzlich 
gab es für alle Anwesenden einen Faschingskrapfen, zu dem 
der Pensionistenverband Feistritz/Gail Hohenthurn einlud. 
Alle verbrachen einen geselligen und netten Nachmittag und 
man war sich einig, den Heringsschmaus im nächsten Jahr zu 
wiederholen.

Jahreshauptversammlung und Muttertagsfeier
Im gut besuchten Saal der Musikschule Feistritz an der Gail 
konnte der Obmann die zahlreich erschienenen Mitglieder und 
Ehrengäste zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Pen-
sionistenverbandes Feistritz/Gail Hohenthurn begrüßen. Nach 
einer Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder, erfolgte 
ein ausführlicher Bericht des Obmannes über die Aktivitäten 
im abgelaufenen Jahr.
Der Obmann bedankte sich auch recht herzlich bei seinem Aus-
schuss und den vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern, 
die sich das ganze Jahr über unentgeltlich zur Verfügung stel-
len! Aus dem anschließendem Kassenbericht des Obmannes 
konnte man entnehmen, dass der Verein sehr gut und sparsam 
geführt wird. Auch der Mitgliederstand konnte konstant gehal-
ten werden.

n �Pensionistenverband Feistritz/Gail Hohenthurn

In diesem Jahr wurden  
sechs Personen aus der 
Gemeinde Hohenthurn 
für ihre langjährige Mit-
gliedschaft geehrt und be-
kamen eine Urkunde, eine 
Anstecknadel und ein Prä-
sent überreicht:
Für 15 Jahre 
Mitgliedschaft: 
Franz Bilsak, Barbara 
Wank, Erika Moser-Huber
Für 20 Jahre 
Mitgliedschaft:
Helga Schnabl, Julija Bau-
recht
Für 35 Jahre 
Mitgliedschaft: 
Hildegard Pignet
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Muttertagsfeier
Anschließend an die Jahreshauptversammlung wurden die 
Mütter und Väter vom Obmann und seinem Ausschuss zur 
Muttertagsfeier und einem genussvollen Mittagessen einge-
laden. Danach erfreute uns Romana Makoutz mit Gedichten 
und berührenden Worten zum Muttertag. Mit guten und unter-
haltsamen Gesprächen ging dieser schöne Nachmittag viel zu 
schnell zu Ende. Ein Blumengeschenk an jede Mutter beendete 
diesen feierlichen Nachmittag.

Urlaub auf der Insel Krk
Vom 20. bis zum 28. Mai verbrachten wir einen Urlaubsaufent-
halt auf der Insel Krk in Kroatien. Untergebracht waren wir im 
3*Hotel Drazica. Der flach abfallende Kiesstrand mit Badepla-
teaus ist vom Hotel nur durch eine Promenade getrennt und das 
malerische Ortszentrum mit der Altstadt nur ca. 1 Kilometer 
entfernt. Viele von uns nützten unseren Aufenthalt aus, um in 
die Stadt Krk zu spazieren um die vielen Lokale und Geschäfte 
der Stadt zu besuchen, aber auch die Sehenswürdigkeiten zu 
besichtigen. Zur Wochenmitte fuhren wir mit zwei Kleinbus-
sen nach Punat und von dort aus mit dem Taxiboot auf die Insel 
Otok Košljun. Auch die sommerlichen Temperaturen der Wo-
che wurden zum Baden im Meer und am Hotelpool ausgiebig 
genutzt.
Nach 8 schönen Urlaubstagen fuhren wir gut erholt und tief 
beeindruckt, mit einem Zwischenstopp für ein Mittagessen in 
Naklo/Slowenien, wieder nach Hause.

Weihnachtsfeier
Die Mitglieder des Pensionistenvereines Feistritz/Gail-Ho-
henthurn wurden am 17. Dezember 2022 zu einer schönen 
Weihnachtsfeier in die Musikschule Feistritz an der Gail einge-
laden. Alle freuten sich schon auf die letzte Zusammenkunft im 
alten Jahr. Es gab ein gemeinsames ausgezeichnetes Mittages-
sen und weihnachtlich eingestimmt wurden wir mit Gedichten, 
die uns Romana Makoutz vorgetragen hat. Mit unserem Verein 
hatten wir ein sehr bewegtes Jahr. Es gab viele schöne Ausflü-
ge, Urlaube und gemeinsame Treffen. Es ist Zeit „Danke“ zu 
sagen. Ein „Danke“ an all jene, die dazu beigetragen haben. 
Für den Einsatz, bei den vielen Veranstaltungen und schönen 
Gemeinschaften. Im Rückblick können wir sagen, dass wir im 
Jahr 2022 viel Schönes erlebt und genossen haben und wün-
schen uns, dass es im kommenden Jahr wieder ein schönes 
Miteinander geben wird. Ganz nach dem Motto „Gemeinsam 
und nicht einsam“.

n �SPD Zila Kinderprogramm
Das Kinderprogamm „Zlanček“ ging in die nächste Runde 
– Nadaljenvanje otroškega sporeda „Zlanček.
Nachdem bereits im Vorjahr zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher von den Puppentheateraufführungen begeistert waren, 
gab es auch im heurigen Jahr ein abwechslungsreiches Pro-
gramm im Mehrzweckhaus in Achomitz für Jung, aber auch 
für Alt.
Den Anfang machten am 11. Februar 2023 die Mitglieder 
der Puppentheatergruppe „Srce“ aus Eberndorf, die die 
Besucher:innen mit der Aufführung „Geschichten aus dem 
All“ in weit entfernte Welten entführten. Am 18. März konnten 
die Kinder dann selber aktiv werden und bei der Puppenwerk-
statt mit Irena Rajh eine Puppe basteln und anschließend zum 
Leben erwecken. Den Abschluss des Puppenfrühjahres bildete 
der Auftritt der Theatergruppe „Kakodolgoše“ aus St. Michael 
ob Bleiburg mit der Aufführung „Jumanji“ am 1. April, die die 
Kinder auf eine abenteuerliche Reise in den Dschungel führte.
Dieses abwechslungsreiche Programm sollte aber die Kinder 
nicht nur unterhalten, sondern auch dazu führen, dass die Gailt-
aler Puppentheatergruppe „Pikce pr‘ Zile“ wieder belebt wird 
und ein eigenes Programm auf die Beine stellt. 

Ker so že v lanskem letu razveselili nastopi lutkovnih skupin 
vse obiskovalce, je SPD Zila tudi letos nudilo mladim in starim 
pester spored v „Šiši“ v Zahomcu. 
Za prvo predstavo so prišli 11. februarja člani lutkovne skupine 
„Srce“ iz Dobrle vasi in popeljali gledalce s predstavo „Pra-
vljice v vesolju“ v daleč oddaljene kraje. 18. marca so otroci 
imeli možnost, da pri lutkovni delavnici z Ireno Rajh sami iz-
delajo lutko in jo potem oživijo. Zaključek lutkovne pomladi 
je bil nastop lutkovne skupine „Kakodolgoše“ iz Šmihela ob 
Pliberku. S predstavo „Jumanji“ so popeljali gledalce na pu-
stolovščino v džunglo.
Ta pester spored naj otroke ne samo zabava, temveč naj jih 
privede tudi do tega, da spet oživijo ziljske lutkarje „Pikce pr‘ 
Zile“ in postavijo lasten spored na noge.
SPD Zila

Die Kinder sind mit viel Engagement beim Workshop
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n �Das 20. Frühlingskonzert – 
20. koncert „Bivaži pr‘ Zilә“

Als Termin des traditionellen Frühlingskonzertes des Kultur-
vereins SPD Zila hat sich seit vielen Jahren der Freitagabend 
vor dem Muttertag etabliert. Am 12. Mai 2023 war es daher 
wieder soweit und so fand das Konzert an diesem Abend im 
nahezu überfüllten Mehrzweckhaus in Achomitz statt.

Den zahlreichen Besucherinnen und Besuchern wurde auch in 
diesem Jahr wieder ein abwechslungsreiches Programm gebo-
ten. Eröffnet wurde es vom Quartett Nomos. Der nächste Pro-
grammpunkt waren Gäste aus Slowenien, die Gesangsgruppe 
Korona, gefolgt vom Oktett Suha aus Neuhaus im Jauntal. In 
die Welt der Tamburizzaklänge entführten die Besucher:innen 
die Mitglieder des Tamburizza-Ensembles Latschach, die auch 
ein gemeinsames Lied mit dem Oktett Suha zum Besten gaben. 
Der Höhepunkt für die vielen Zuhörer:innen aus Nah und Fern 
war aber mit Sicherheit das gemeinsame Lied „Maria, skoz‘ 
življenje“ aller auftretenden Gruppen, das zugleich der Ab-
schluss des Konzertes war.
Nach dem offiziellen Teil konnten sich die Besucher:innen 
noch am Überraschungsauftritt der Gruppe „Die jungen Gailt-
aler“ erfreuen, die mit ihrer schwungvollen Volksmusik so 
manche:n Besucher:in sogar aufs Tanzparkett lockten. So ist 
es auch nicht verwunderlich, dass die Gäste auch nach dem 
Verklingen der Musik, noch lange im MZH blieben und den 
Abend bei anregenden Gesprächen ausklingen ließen.

Tudi letos je kul-
turno društvo SPD 
Zila v petek pred 
materinskim dne-
vom povabilo 
na tradicionalni 
vigrendni koncert 
„Bivaži pr‘ Zilə“, ki 
je bil letos 12. maja 
v Šiši v Zahomcu. 
Spet je privabil 
tako število obis-
kalcev, da je bila 
zasedena dvorana 

Zahlreiche Zuhörer:innen beim Frühlingskonzert Bivazi pr Zile  

Als Höhepunkt des Abends traten alle Gruppen 
noch einmal gemeinsam auf

do zadnjega kotička. Številni poslušalci so tudi pri letošnjem 
koncertu doživeli zelo pester spored, ki ga je začel kvartet No-
mos. Sledili so gostje iz Slovenije, pevska skupina Korona in 
nato so nastopili pevci okteta Suha iz Podjune. V svet zvokov 
tamburic je obiskovalce popeljal tamburaški ansambel Loče, ki 
je tudi zaigral skupno pesem z oktetom Suha. Višek koncerta 
je pa bila gotovo skupna pesem ob koncu „Maria, skoz‘ živl-
jenje“ vseh nastopajočih. Po „uradnem koncertu“ je poslušalce 
še razveselil presenetljivi nastop novo ustanovljene skupine 
„Die jungen Gailtaler“, ki je s svojo živahno narodno glasbo 
privabila obiskovalce na plesišče. Tako tudi ni začudljivo, da 
so gostje še dolgo po tem, ko je glasba izvenela, ostali v „Šiši“ 
in se pomenili o tem on onem.                                   SPD Zila
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IHREN GEBURTSTAG FEIERTEN:    Wir gratulieren!
75. Geburtstag

im Jänner	 Helga Schnabl, Achomitz
im März	 Dr. Kurt Malle, Draschitz
im April	 Gerlinde Dorn, Hohenthurn
im Mai	 Andreas Fina, Stossau
im Juni	 Ehrentraud Snoj, Hohenthurn

80. Geburtstag
im März	 Engelberth Moritsch, Dreulach
im April	 Waltraud Zwitter, Draschitz
im Mai	 Roswitha Dorn, Hohenhurn

85. Geburtstag
im Mai	 Maria Bartoloth, Göriach

86. Geburtstag
im Jänner	 Dorothea Galle, Hohenthurn 
im April	 Mechtildis Planko, Hohenthurn

88. Geburtstag
im Mai	 Friedrich Stern, Draschitz

90. Geburtstag
im März	 Josef Permes, Hohenthurn
im April	 Johann Millonig, Draschitz

92. Geburtstag
im Feber	 Hertha Türk, Hohenthurn
im März	 Edeltraud Martinz, Dreulach

94. Geburtstag
im Juni	 Johann Perhinig, Hohenthurn

95. Geburtstag
im Feber	 Erna Michel, Draschitz
im April	 Maria Erat, Draschitz

VERSTORBEN SIND:

im Feber	 Christel Rausch, Achomitz
im März	 Peter Grössing, Hohenthurn
im Mai	 Stefania Tschinderle, Dreulach

Aufgrund des Datenschutzes sind wir nicht berechtigt, Standesamtsmit-
teilun¬gen, Todesfälle und Altenehrungen zu veröffentlichen. Da dies 
jedoch von den meisten Bürgern gewünscht wird, werden wir weiter-
hin solche Mitteilungen bringen. Sollten diese Einschaltungen nicht er-
wünscht sein, so müsste die betroffene Person recht-zeitig eine entspre-
chende mündliche oder schriftliche Meldung an die Gemeinde richten.

n �Personenstandsbewegung in der Zeit vom 01. Jänner 2023 bis 15. Juli 2023

KINDER HABEN BEKOMMEN:           Wir gratulieren!

GEHEIRATET HABEN:                         Wir gratulieren!

Paula Grafenauer und 
Stefan Tschemernig, 
Achomitz

Julia Schnabl und 
Christian Schaubach, 
Draschitz

im März, Petra Tschinderle und Andreas Schnabl, 
Göriach, einen Julian

im Feber, Justine Schrettlinger und Thomas Wallner, 
Draschitz, eine Johanna Magdalena

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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n �Aus dem Kindergarten
Fasching
Mit tollen Verkleidungen, Tanz, Musik und guter Laune wur-
de in den Faschingsdienstag gestartet. Weiters gab es für alle 
Faschingsnarren musikalische Gemeinschaftsspiele in der Mu-
sikschule unter der Leitung von Musikschuldirektorin Julia 
Plozner. Anschließend stand eine gute Faschingsjause bereit, 
bei der Krapfen natürlich nicht fehlen durften. Nach der Stär-
kung klang der Vormittag mit einem Faschingsumzug durch 
Feistritz an der Gail aus.

Wandertag Lift
Vom SV Oisternig eingeladen, machten wir uns Anfang März 
auf den Weg zum Lift. Während der fröhlichen Wanderung 
überraschte uns zwischenzeitlich heftiger Regen, doch dazu 
mischte sich bald strahlender Sonnenschein und wir bewun-
derten den schönen Regenbogen. Gleich darauf war das Wetter 
wieder perfekt, um im Schnee zu spielen oder mit dem Bob 
den Berg herunterzurutschen. Nach diesem aktiven Vormittag 
wurde uns in der Lift-Hütte Frankfurter mit Semmel und eine 
Schoko-Nachspeise serviert.

Vielen Dank für die Einladung, die uns einen tollen Vormittag 
bescherte. Weiters möchten wir uns beim SV-Oisternig unter 
Obmann Michael Kaiser für die großzügige Spende in Form 
von Spielzeug bedanken, die wir im Juni vom Verein erhalten 
haben!

Zahnprophylaxe
Auch im Sommersemester besuchte uns wieder die „Zahnfee“. 
Wie wichtig Zähneputzen ist, welche Nahrungsmittel gesund 
sind, und dass man auf seine Zähne Acht geben soll, wurde mit 
den Kindern spielerisch erarbeitet.

Brasilien Workshop
Eine Mitarbeiterin von Bruder und Schwester in Not in Ko-
operation mit Welthaus Klagenfurt entführte die Kinder An-
fang März auf eine imaginäre Reise nach Südamerika. Wo liegt 
Brasilien? Fliegt man mit dem Flugzeug dorthin? Was kommt 
aus Brasilien? Welche Besonderheiten gibt es dort? All die-
se Fragen wurden im Workshop „Urwald, Samba, Zuckerhut 
– Bem-vindo ao Brasil“, beantwortet. Neben der Darstellung 
des fernen Landes anhand vieler Fotos erhielten die Kinder die 
Möglichkeit gemahlenen Kakao zu kosten und die dazugehö-
rige Kakaofrucht mit Bohnen in den Händen zu halten, ganze 
Cashew-Nüsse in der Schale zu sehen, einen Rock aus Palmen-
fransen anzuprobieren, praktische Gegenstände, wie Briefta-
schen aus Kokosnüssen und vieles mehr zu betrachten, das bei 
uns nicht üblich ist.

ÖAMTC
Das Verhalten auf der Straße ist für angehende Schulkinder ein 
aktuelles Thema, da sie sich in ein paar Monaten schon eigen-
verantwortlich im Straßenverkehr bewegen werden. Kombi-
niert mit Spiel, Spaß und Freude erhielten sie daher von einer 
Expertin des ÖAMTC eine Verkehrsschulung. Für die aktive 
Mitarbeit wurden sie mit einer Krone und Reflektor-Sticker 
belohnt.

Die Kinder lassen sich die Jause gut schmecken

Vielen Dank an den SV Oisternig für die tolle Spende

Aufmerksam hören die Kinder der Zahnfee zu

Wo liegt Brasilien? Diese und viele Fragen mehr wurden beim 
Workshop beantwortet
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Es ist uns ein großes Anliegen individuelle Themen und Inte-
ressen der Kinder zu berücksichtigen und auf Wünsche der El-
tern einzugehen. Dies war Ausgangspunkt für zwei besondere 
Highlights in diesem Kindergartenjahr – den Waldtag und der 
Zugfahrt.

Waldtag
Die „Eulengruppe“ verbrachte einen Waldtag in Draschitz. 
Dieser wurde unter anderem deshalb so ein großer Erfolg, da 
vier Jäger der Jagdgemeinschaft Feistritz an der Gail und Ho-
henthurn vier Jagd-Stationen im Wald aufbauten und betreuten. 
Den Kindern wurde zum Jagdhund, der Jagdausrüstung, dem 
Reh- und Rotwild, sowie Schneehase, Specht und Eule wis-
senswertes erzählt. Vielen Dank an Markus Martl, Johann Gra-
fenauer, Matthias Schnabl und Peter Hebein für diesen span-
nenden Vormittag und ebenso an die großartige Köchin Katja 
Martl, die im Anschluss ein köstliches Wildmenü für alle ser-
vierte.

Bahnfahrt
Das erste Mal im Zug sitzen! Sehen, was ein Lokführer oder 
eine Lokführerin vom Führerstand aus sieht und dabei viel-
leicht noch hupen! Wie ein Schaffner oder eine Schaffnerin 
die Fahrkarte zwicken! – Dies alles erlebten die angehenden 
Schulkinder an einem Nachmittag im Mai, an dem wir unter 
kompetenter Bahn-Führung von Wolfgang Mikl mit dem Zug 
vom Bahnhof Nötsch im Gailtal nach Hermagor fuhren. Ihm 
gilt ein Besonderer Dank für die Mitorganisation der Bahnex-
kursion. Der Aufenthalt wurde mit einem Eis in der Kondito-
rei Semmelrock versüßt, dafür bedanken wir uns bei der Ge-
meinde Feistritz an der Gail. Die Zeit verging wie im Flug und 
die Eltern erwarteten ihre Kinder nach diesem faszinierenden 
Nachmittag wieder am Bahnhof in Nötsch.

Hochbeet
Auch heuer wurde unser Hochbeet wieder fleißig bepflanzt, 
sodass die Kinder später Tomaten, Gurken, Erdbeeren sowie 
unterschiedliche Kräuter genießen können.

Praktikant:innen
Immer wieder besuchen uns Praktikant:innen der BAfEP Kla-
genfurt, um praktische Kenntnisse für ihre zukünftige Arbeit 
als Elementarpägdagog:innen zu erlangen. Sie versuchen mit 
neuen Ideen und spannenden Aktivitäten den Kindergarten-
alltag zusätzlich zu bereichern. Weiters freuen wir uns, wenn 
„Schnupperschüler:innen aus der MS-Nötsch den Kindergar-
tenbetrieb kennenlernen und sich dann vielleicht für den Beruf 
Elementarpädagogin bzw. Elementarpädagoge entscheiden. 
Ebenso schätzen wir die Unterstützung unseres Alltags durch 
Ferialpraktikant:innen sehr.

Fledermaushaus
Unterstützt vom Interreg-Projekt erhielten wir eine Führung 
von Arge Naturschutz im Fledermaushaus der Gemeinde 
Feistritz an der Gail. Sehen, Hören, Staunen und Ausprobieren. 
Gemeinsam beobachteten wir Fledermäuse, lernten einiges 
über sie und konnten hören, welche unterschiedlichen Arten 
von Fledermäusen es gibt.

Vorbereitungen für das Kindergartenfest – „Waldspaziergang“
So schnell vergeht ein Kindergartenjahr! Die Vorbereitungen 
fürs Sommerfest „Waldspaziergang“, am 29. Juni in der Mu-
sikschule, liefen im Mai und Juni auf Hochtouren. Es wurde 
fleißig gewerkt, gesungen und musiziert. 
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Chemobil: Die Welt der Chemie den Schüler:innen näher-
zubringen war das Ziel dieser Lehreinheit. Frau Käferle vom 
Gymnasium St. Martin begeisterte die Schülerinnen und Schü-
ler der 4.a und 4.b mit interessanten Experimenten. Es war so 
spannend, dass die Zeit wie im Flug verging. Wir bedanken uns 
bei Frau Käferle für diesen tollen Vormittag.

Erstkommunion: Am Fest Christi Himmelfahrt, feierten un-
sere Kinder der 2. Klasse die heilige Erstkommunion. Für 13 
Kinder war dieser Feiertag ein ganz besonderer Festtag. Gut 
vorbereitet durch die Religionslehrerin Antonia Ressmann, 
Tischmutter Andrea Kaiser und Pastoralassistentin Renate Le-
ben, wurde dieser Tag zu einem Fest für die ganze Familie. Im 
Zeichen des Regenbogens und unter dem Motto „Gemeinschaft“ 

feierte Pfarrer Stan-
ko Trap den Gottes-
dienst. Gesanglich 
bereicherten das Fest 
der Schulchor un-
ter der Leitung von 
Niko Zwitter, und ein 
Quartett.  Ein Luft-
ballonstart und ein 
wunderbares Früh-
stück rundeten das 
gemeinsame Fest ab.

„Danes je dan, ki ga dal je Gospod, radujte se, veselimo se ga!” 
S to pesmijo so začeli otroci drugega razreda praznovanje pr-
vega obhajila. S petjem in besedili so oblikovali praznično sve-
to mašo, ki jo je z njimi obhajal domači župnik Stanko Trap. Po 
maši so se družine in prvoobhajanci srečali pri agapi in dobrem 
zajtrku. Doživeli so lep sončni praznik v krogu farne družine.

Besuch des Mobilitätsparks: Im Rahmen der schulischen 
Verkehrserziehung und als Vorbereitung auf die Radfahrprü-
fung waren die beiden 4. Klassen am 30. März im Mobilitäts-
park des ÖAMTC in Villach. Den Kindern wurden zunächst 
wichtige Inhalte zum Thema „Sicheres Radfahren“ näherge-
bracht. Dann ging es ins Freie und das Gelernte konnte im Ver-
kehrsgarten praktisch erprobt werden.
V četrtek, 30.marca smo bili v mobilitetnem parku v Beljaku. 
Otroci so dobili možnost vaditi za kolesarski izpit.

Die jungen Chemiker:innen bei der Arbeit

Die Schüler der 2. Klasse mit Pfarrer 
Stanko Trap und Religionslehrerin 
Antonia Ressmann

Gottesdienst vor Ostern * sveta maša pred veliko nočjo: 
„Gutes zu tun“ und „gut zu sein“ ist nicht immer einfach. Im 
Gottesdienst haben wir darüber nachgedacht und Gott um seine 
Hilfe und seinen Segen gebeten. Er ist der Gott des Lebens, der 
Freude und der Auferstehung. Er schenkt uns Anteil an dieser 
Hoffnung, er ermutigt und stärkt uns für das Gute. Jesus, der 
vor dem letzten Abendmahl den Jüngern die Füße gewaschen 
hat, ist uns ein Vorbild, von ihm können wir lernen. Gut sein 
muss man üben – jeden Tag von Neuem. Mit Liedern und Tex-
ten haben wir dieses Thema zum Ausdruck gebracht.
Od Jezusa se lahko učimo in se po njegovem zgledu trudimo za 
dobra dela. Bog skozi naše roke podarja veselje, upanje, ljube-
zen in vstajenje. S pesmimi in teksti smo to upanje praznovali.

Die drei Projekttage– die Schülerin Ronja Pekoll berichtet:
Am Mittwoch, dem 31. Mai war es soweit und wir starteten un-
sere Projekttage in Klagenfurt. Alle Kinder freuten sich schon 
sehr, und alle waren ein wenig aufgeregt.
Mit dem Bus ging unsere Reise los und Gott sei Dank schafften 
es noch alle Kinder rechtzeitig zur Schule. In Klagenfurt ange-
kommen konnten wir unsere Zimmer noch nicht beziehen, aber 
unsere Koffer in einer Garage abstellen. Danach fuhren wir 
endlich weiter zum Landesmuseum. Vom Bus aus konnten wir 
den Lendkanal und die Steinerne Brücke sehen. Im Landes-
museum erfuhren wir viel über die Geschichte Klagenfurts und 
die Natur. Vom Landesmuseum ging es dann zu Fuß weiter zum 
Neuen Platz. Dort konnten wir den Lindwurm, das Wahrzei-
chen Klagenfurts, und die Statue der Kaiserin Maria Theresia 
bewundern. Das Rathaus konnten wir auch anschauen, weil es 
ganz in der Nähe des Lindwurms steht. Als nächstes spazierten 
wir durch die Kramergasse zum Wörtherseemandl und dann 
weiter zum Alten Platz. Am Alten Platz sahen wir die Pestsäu-
le und das älteste Haus, die Goldene Gans. Dann gingen wir 
weiter zum Landhaus. Im Landhaus gibt es einen Wappensaal, 
in dem 665 Wappen an die Wand gemalt sind. Auch die Land-
tagssitzungen finden im Landhaus statt. Nach dem Mittagessen 
brachte uns der Bus ins Freilichtmuseum Maria Saal, wo wir 
das älteste Haus Österreichs, das Bodnerhaus, ansehen konn-
ten. Das Bodnerhaus wurde 1470 erbaut und ist somit 553 Jahre 
alt. Nach dem Freilichtmuseum fuhren wir noch auf die Burg 
Hochosterwitz, die im Privatbesitz der Familie Khevenhüller 
ist. Um auf die Burg zu gelangen, mussten wir durch 14 Tore 
und über 3 Zugbrücken gehen. Nach der Besichtigung fuhren 
wir ins Hotel. Alle waren schon sehr hungrig und freuten sich 
auf das Abendessen. Nach dem Abendessen gingen wir in den 
Europapark und tobten uns ein wenig aus. Bald spazierten wir 
wieder zurück ins Hotel. Wir waren schon sehr müde von dem 
erlebnisreichen Tag und gingen bald schlafen.
Am 2. Tag starteten wir mit einem leckeren Frühstück und 
danach spazierten wir zum Reptilienzoo Happ. Dort erfuhren 
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wir, dass es in Kärnten 6 Schlangenarten gibt. Die zwei gefähr-
lichsten sind die Hornviper und die Kreuzotter. Danach ging 
es einmal um die ganze Welt im Maßstab 1:25 und zwar im 
Minimundus. Es waren tolle Bauwerke aus aller Welt zu se-
hen. Danach ging es in den Lakeside Park und wir durften dort 
Lego programmieren. Das fanden wir alle sehr spannend. Zum 
Schluss besuchten wir noch das Planetarium. Dort lernten wir, 
dass es 8 Planeten gibt. Im Planetarium schliefen fast alle ein, 
weil es dort so gemütlich war. Der Tag neigte sich dem Ende 
und wir gingen ins Hotel Abendessen. Nach dem Essen und  
einer Zaubershow mit dem Zauberer Gerhard spielten wir wie-
der im Europapark und danach gingen wir bald schlafen.
Am letzten Tag unserer Projekttage fuhren wir gleich nach 
dem Frühstück zur Berufsfeuerwehr Klagenfurt. Jeder durfte 
mit dem Schlauch spritzen. Das war lustig. Anschließend fuh-
ren wir zum Stadtpfarrturm. Der Turm ist 91,7 m hoch, die 
Aussichtsplattform befindet sich auf 50 m Höhe. Um auf die 
Plattform zu gelangen, mussten wir 225 Stufen steigen. Es 
lohnte sich, da die Aussicht wunderschön war. Zu guter Letzt 
besuchten wir noch das Stadttheater Klagenfurt, welches für 
Kaiser Franz Josef erbaut wurde. Nach dem Mittagessen fuh-
ren wir mit dem Bus wieder zur Schule.
Es waren sehr schöne Tage mit meinen Mitschülern und Leh-
rern, aber auch ein wenig anstrengend. Ich musste mich am 
Wochenende einfach nur ausruhen. 
Ronja Pekoll 

LESEN, SCHREIBEN, RECHNEN – SCHWIMMEN: Le-
sen, schreiben, rechnen & schwimmen! Das muss gelernt & 
geübt werden! So machten sich unsere 1. und 2. Klasse Mitte 
März auf nach Warmbad Villach. Im Rahmen der Schwim-
moffensive des Landes Kärnten konnten wir mit Hilfe der 
kompetenten Schwimmlehrerinnen des Schwimmvereines 
Villach unsere Schwimmfertigkeiten deutlich verbessern. 
Die Kinder waren mit großer Freude und viel Mut und Aus-
dauer im 25-m-Sportbecken der Kärnten-Therme unterwegs. 
Ein großer Renner war natürlich auch das Rutschen mit Voll-
gas („Tutto gas!“) über die Thermenrutsche und der tägliche 
„Ausschwumm“ ins Außenbecken, wo der „weiße Hai“ voll 
Vorfreude schon auf die Kinder wartete. Nach drei intensiven 
Schwimmtagen traten wir zwar ohne Schwimmhäute zwischen 
Fingern & Zehen, dafür aber umso ausgepowerter & höchst 
zufrieden ob unserer Leistungssteigerung im Schwimmen, die 
Heimreise an.
Otroci prvega in drugega razreda so vadili plavanje v Beljaku. 
Bilo je zelo prijetno in vsem je bilo zelo všeč.

Zahngesundheit: Zum Zäh-
neputzen gehört auch die Rei-
nigung der Zahnzwischenräu-
me. Was verwende ich dafür 
und wie mache ich es? Dies 
wurde den Kindern in dieser 
Lehreinheit sehr anschaulich 
vermittelt.

n �News aus der Musikschule Dreiländereck
Groß auf der Bühne: Heuer fand ausschließlich für unsere 
erwachsenen Schülerinnen und Schülern ein eigenes Konzert 
in der Musikschule Feistritz an der Gail statt. Es ist nie zu spät 
ein Instrument zu erlernen! Interessierte können sich gerne bei 
uns melden! Sofern freie Plätze zur Verfügung stehen, werden 
auch Erwachsene bei uns unterrichtet. 

Klosterruine Arnoldstein: Alljährlich genießen wir es im ein-
zigartigen Ambiente der Klosterruine Arnoldstein zu musizie-
ren. Unser Jahreskonzert fand am 10. Mai statt. Trotz Schlecht-
wetter erlebten wir einen wunderschönen Konzertabend im 
voll besetzten Kirchenschiff. Unsere Schülerinnen und Schüler 
interpretierten ein bunt gemischtes Programm mit Stücken aus 
allen Stilrichtungen. Auch unsere jüngsten Musikerinnen und 
Musiker waren mit Begeisterung dabei.

We are family: Unter diesem Motto stand unser Konzert von 
und für Familien am 6. Juni im Kulturhaus in Latschach. Die 
Schülerinnen und Schüler haben ihre Familienmitglieder dazu 
animiert mit Ihnen gemeinsam auf der Bühne zu stehen und 
Musik zu machen. Es waren viele einzigartige Beiträge aus 
unterschiedlichen Musikrichtungen dabei. Ein wirklich gelun-
gener Abend! 

Urkundenverleihung: Einige unserer Schülerinnen und Schü-
ler haben in diesem Schuljahr fleißig gearbeitet und auch ihre 
Prüfungen abgelegt. Vizebürgermeisterin Michaela Scheurer 
aus Arnoldstein und Vizebürgermeister Alexander Möderndor-
fer, haben unseren Schülerinnen und Schüler zu diesen groß-
artigen Leistungen gratuliert. Im feierlichen Rahmen wurden 
ihnen die Urkunden  am 13. Juni in der Musikschule Feistritz 
an der Gail übergeben. 

Unsere Einschreibungen finden am 11. und 12. September von 
16 bis 18 Uhr parallel in allen drei Standorten statt. 
Weitere Infos dazu siehe auch auf dem Info-Folder auf der 
nächsten Seite! Für telefonische Auskünfte steht Ihnen unsere 
Direktorin Julia Plozner unter 0664/44 95 6 92 zur Verfügung.
Marion Domenig
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n �ASKÖ Göriach Eishockey
Sektion Eishockey ASKÖ Seniors
Nach zwei Jahren Coronapause starteten wir 
in der abgelaufenen Saison 2022/23 in das 
Abenteuer Kärntner Liga Mitte Division II. 
Gut vorbereitet im Herbst konnten wir im ersten Spiel gegen 
Feld am See schon mit einem Sieg beginnen. Leider sollte es 
auch der letzte in dieser starken Liga der Kunsteisvereine sein. 
Da der Wettergott uns im abgelaufenen Winter auch nicht hel-
fen konnte (zu milde Temperaturen) konnten wir alle Spiele 
leider nur auswärts absolvieren, und damit verbunden der bit-
tere Abstieg in die Kärntner Unterliga Mitte.

Sektion Eishockey GÖ Girls 
Unsere Mädels spielten eine sehr durchwach-
sene Saison 2022/23 der Women Alps Ho-
ckey League. Nach einem sehr starken 
Eröffnungsturnier mit Platz 1 in Steindorf 
war der weitere Meisterschaftsverlauf ohne 
Heimspiele natürlich nicht optimal. Im Abschlussturnier in 
Steindorf fand man wieder zur alten Stärke und man konnte 
sich über einen 2. Platz freuen. In der Gesamtwertung schaute 
schlussendlich der 3. Platz heraus.
Gerald Winkler
Sektionsleiter Eishockey ASKÖ Göriach-Gailtal

n �ASKÖ Eisstock
Nach zweijähriger coronabedingter Zwangspause konnte der 
Winterbetrieb endlich wieder aufgenommen werden. Waren 
die beiden letzten Jahre geprägt von den Einschränkungen 
der COVID-Pandemie, so bereiteten uns die wechselhaften 
Wetterbedingungen mit milden Temperaturen und Regen in 
der abgelaufenen Wintersaison große Probleme. Weder die 
Eishockeykampfmannschaft der Frauen noch jene der Män-
ner und des Jugendkaders konnten Trainings- und Heimspiele 
am Eislaufplatz in Göriach austragen. Eine Bespielung des 
Sportplatzes für die Kampfmannschaften war während der ge-
samten Winterperiode unmöglich. Dahingehend mussten die 
Trainings- und Turnierspiele auswärts in Kunsteishallen abge-
halten werden. Trotz widriger Witterungsverhältnisse konnte 
aber die zwölfte Gemeindemeisterschaft im Eisstockschießen 
für alle Gemeindebürger:innen mit vierzehn Mannschaften im 
Zeitraum Dezember bis Jänner durchgeführt werden.
In einem spannenden Finalturnier mit dem ESV Oisternig 
konnte sich der ASKÖ Göriach-Gailtal am 22. Jänner 2023 den 
Sieg sichern.

Der Sieger der zwölften Gemeindemeisterschaft 
„ASKÖ Göriach-Gailtal“

n �Tanz-Weltmeisterin
Mit der Tanzperformance „Agents 
of the Universe“ konnte sich die 
Draschitzerin Mira Zwitter (12) ge-
meinsam mit ihren elf Kolleginnen 
den Weltmeistertitel beim Wettbe-
werb Dance Star 2023 in Poreč holen. 
Die erfolgreichen Tänzerinnen der 
Valeina Dance Academy unter der 
Leitung von Sascha Jost konnten in 
der Kategorie Production Number 
überzeugen und zeigten, was »Agen-
tinnen« tänzerisch draufhaben. Der 
internationale Wettbewerb erreichte in diesem Jahr mit 10.000 
Tänzerinnen und Tänzern einen neuen Teilnehmerrekord.
Svetovna prvakinja v plesu
Pri tekmovanju Dance Star 2023 v Poreču je dosegla Mira 
Zwitter iz Drašč skupaj z 11 kolegicami s plesom »Agents of 
the Universe« naziv svetovne prvakinje. Uspešne plesalke so 
pod vodstvom Sasche Jost od plesne šole Valeina Dance Aca-
demy v kategoriji Production Number prepričali mednarodno 
žirijo. Letos je pri tekmovanju sodelovalo rekordno število 
plesalk in plesalcev, namreč 10.000. 

Mira Zwitter bei 
Dance Star in Poreč
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Schöne Weihnachtsfeiertage und ein gutes und gesundes 2019!

n �ASKÖ Göriach
Ehrung der Funktionäre und Gründungsmit-
glieder des ASKÖ Göriach
Höhepunkt der heurigen Saison war die Ehrung 
unserer ehemaligen Funktionäre und Gründungsmitglieder des 
ASKÖ Göriach-Gailtal.
Seitens des Sportreferenten, Landeshauptmann Dr. Peter Kai-
ser, Landesrat Mag. Sebastian Schuschnig und Landessportdi-
rektor Mag. Arno Arthofer wurden Arnold Bacher, Alexander 
Grollitsch und RR Ing. Florian Tschinderle am 14. Juni 2023 
das Sportverdienstzeichen in Gold für ihre Verdienste rund um 
den Sport und das Funktionärswesen verliehen.
 „Wir wollen damit sichtbar machen, wie dankbar wir den Aus-
gezeichneten für ihr Engagement im Bereich des Sports sind“, 
waren sich die drei einig.

In ihre Funktionärstätigkeit fällt die Grundsteinlegung des 
ASKÖ Göriach-Gailtal mit der Errichtung der Naturrodelbahn 
im Jahr 1986, dem späteren Bau des Eislaufplatzes 1990, der 
Errichtung des Mehrzweckgebäudes, mit der Doppelnutzung 
für den Sportverein und der Freiwilligen Feuerwehr, und der 
überdachten Stockbahn, 1994 am derzeitigen Standort.

Arnold Bacher ist Gründungsmitglied des ASKÖ-Göriach 
Gailtal, vormals ASKÖ RAIKA Unteres Gailtal, im Jahr 1978.
Er war von 1979 bis 2007 Obmann des Sportvereins. Die Sek-
tion Rodeln, welche er seit 1978 leitet, war Grundpfeiler für die 
spätere Entwicklung der weiteren Sportarten am derzeitigen 
Standort des ASKÖ Göriach-Gailtal. Seine Zeit ist geprägt 
durch Individualismus und der Nachwuchsarbeit im Bereich 
des Naturbahnrodelns. Er kann als Visionär im Rodelsport be-
zeichnet werden, der weit über die Landesgrenzen bekannt ist.

Alexander Grollitsch war an der Umsetzung des Sportstätten-
baus für den Winter- und Sommerbetrieb für die Ausübung der 
Sportarten Eislaufen, Eishockey, Stocksport und Naturbahnro-
deln beteiligt.
Besonders geprägt ist seine Zeit als Obmann des Vereins von 
2007 bis 2022 und als Leiter der Eisaufbereitung von 1990 bis 
2022. Seit der Errichtung des Eislaufplatzes 1990 wurde von 
ihm die Sportstätte betreut und instandgehalten.

RR Ing. Florian Tschinderle war Obmann-Stellvertreter von 
1999-2019 und ist Visionär und Grundsteinleger für den Sport-

stättenbau des Sportvereins ASKÖ Göriach-Gailtal mit Sitz am 
jetzigen Standort in Göriach.
Er war federführend an der Entwicklung und Errichtung der 
Sportstätte für den Winter- und Sommerbetrieb für die Aus-
übung der Sportarten Eislaufen, Eishockey, Stocksport und 
Naturbahnrodeln beginnend ab dem Jahr 1986 beteiligt.

Durch ihr Engagement und den unzähligen freiwilligen Helfe-
rinnen, Helfern und Gönnerinnen und Gönnern wurde es mög-
lich, der Bevölkerung dieses breite Sportangebot zu bieten.
Seitens des ASKÖ Göriach-Gailtal gratulieren wir nochmals 
recht herzlich unseren ehemaligen Funktionären für ihren un-
ermüdlichen Einsatz, welchen sie in diesem Zeitraum für die 
Allgemeinheit aufgebracht haben.

Der Verein möchte sich bei allen Sponsor:innen, bei der Ge-
meinde Hohenthurn und bei allen Helfer:innen, die uns beim 
laufenden Spielbetrieb immer wieder unterstützen, recht herz-
lich bedanken! Seitens des ASKÖ Göriach-Gailtal hoffen wir 
Sie bei den kommenden Veranstaltungen in unserem Sportzen-
trum als Sportler:in ode Zuseher:in begrüßen zu dürfen.

Wir wünschen allen Gemeindebürger:innen einen schönen 
Sommer.
DI (FH) Michael Tschinderle
Obmann ASKÖ Göriach-Gailtal

„Übergabe des Sportverdienstzeichens in Gold“ im Bild 
v.l.n.r.: LR Mag. Sebastian Schuschnig, Obmann-Stv. Marcel 
Grollitsch, Obmann DI Michael Tschinderle, Alexander Grol-
litsch, Arnold Bacher, RR Ing. Florian Tschinderle, LH Dr. Pe-
ter Kaiser und Mag. Arno Arthofer
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Der SV Draschitz ist wohl einer der kleinsten Vereine auf der 
Landkarte des Kärntner Fußballverbandes, dafür aber ein sehr 
erfolgreicher!
So konnten sich die Kids der U7, der SG U11 und der U15 
über den Meistertitel in ihren Altersklassen erfreuen. Die U9 
(Betreuer Kristijan ZIHLMANN und Oliver BLASNIG) kann 
in der abgelaufenen Saison zudem auf den Herbstmeistertitel 
2022 zurückblicken. Die Kicker der U8 (Betreuerin Sandra 
RAUSCHER, Rene WERTSCHNIG u. Gregor JANKOVIC) 
konnten sich über einen ausgezeichneten 3. Tabellenrang nach 
dieser Saison freuen.
Ganz großes Lob gab es von Trainerin Sandra RAUSCHER 
für die von ihr trainierten „Super-Minis“ für deren grandio-
se Trainingsbeteiligung und ihren tollen Einsatz bei den Trai-
nings. Es dribbeln hier schon viele – unserer Schätzung nach 
ca. 20 - schlummernde Talente im Vorschulalter am SVD-Platz.
Besonders hervorzuheben dabei, dass die U7 (Trainerin Sandra 
RAUSCHER und Trainer Rene WERTSCHNIG) alle ihre 
U7-Turniere souverän gewinnen konnten. Hervorragende 
Kombinationen und zahlreich erzielte Tore zeigen von der 
Qualität dieser Truppe. Recht herzliche Gratulation der U7 und 
seinem sehr engagierten Betreuerteam.
Die Spielgemeinschaft der U11, bestehend aus den Vereinen 
SV Draschitz/Atus Nötsch/BSV Bad Bleiberg (Trainer Chri-
stoph STAUDER, Mario ZEBEDIN u. Trainerin Sandra RAU-
SCHER) blieb im Frühjahr ungeschlagen und holte sich damit 
- mehr als verdient - den Meistertitel, der auch gebührend ge-
feiert wurde.
Großartige Leistungen erbrachten die Kickerinnen und Ki-
cker der U15 mit ihrem Langzeit-Trainerteam Christian PRO-
PRENTER und Gerald WINKLER, die sich siegreich u.a. ge-
gen Mannschaften aus den Bezirksstädten wie Feldkirchen und 
Hermagor, sowie Großclubs wie Landskron, St. Jakob/Ros./
Ledenitzen oder Nötsch durchsetzen konnten und damit den 
ersten und viel umjubelten Meistertitel einer U15-Mannschaft 
für den SV Draschitz holten. Es war bis zum letzten Spieltag 
spannend und die Hoffnungsträger für die Kampfmannschaft 

siegten im letzten Heimspiel gegen Landskron vor großer und 
begeisterter Zuschauerkulisse überlegen mit 5:0!! Nach dem 
Schlusspfiff wurden die Meistermannschaft und ihre Coaches 
von den Fans frenetisch gefeiert. Die von den Elternteilen top 
organisierte Meisterfeier war ein toller Abschluss einer fantas-
tischen Saison.
Das sind in Summe an die 80 junge Kicker:innen, die von eh-
renamtlichen Trainerinnen und Trainern bestens u. mit viel 
Herzblut trainiert werden. So freuen sich die Nachwuchski-
cker:innen nach jedem Spiel über eine Gratispizza und eine 

U7-Meistermannschaft mit 
Betreuern und Betreuer

U8 mit Betreuerin und 
Betreuern

U9 Herbstmeistermannschaft mit den Trainern

n �Triumphale Draschitzer Nachwuchskicker feiern 4 Meistertitel

SG U11 - Meistermannschaft mit Betreuern



27Sport

Das Team der Altherren

Die Damenmannschaft des SVD

Die Meister gemeinsam mit Trainer, den Funktionären und 
Bürgermeister Michael Schnabl

Limo, die stets vom SVD gesponsert werden.
Ein wenig Wehmütig die Ergebnisse der von Coach Gerald 
OTTOWITZ betreuten Kampfmannschaft, die im Frühjahr 
nicht an die ausgezeichneten Leistungen im Herbst anschlie-
ßen konnten und daher einige Tabellenplätze nach hinten 
auf Rang 10 abrutschten. Im Frühjahr ist die „Maschinerie“ 
- aufgrund von einigen Langezeitverletzten, gesperrten und 
studienbedingt abwesenden Kickern - ein wenig ins Stottern 
geraten. Das Ziel für die neue Saison und Zukunft ist es, wie-
der im vorderen Tabellendrittel mitzumischen und die jungen 
„Wilden“ der U15 (Jonas Melchior, Jakob Tschofenig, Felix 
Kreuz, Patrick Struger, Tobias Preschern, Jurij Zwitter, Gregor 
Grafenauer u.a.), kontinuierlich in die Kampfmannschaft ein-
zubauen. Speziell in Hinblick auf das 50-jährige Bestandsjubi-
läum des SVD im Jahr 2024.
Besonders stolz zeigt sich die langjährige Führungsriege un-
ter Obmann Willi Kaiser, StV. Reinhold Müller u. Sektions-
leiter Johann Martinz, dass ab der Sommersaison erstmals in 
der Vereinsgeschichte eine Damen-Kampfmannschaft des 
SVD in die Meisterschaft des KFV starten wird. Die sehr ak-
tiven „SVD-Ladies“, die bereits einige Testmatches hinter sich 
haben, werden von Mario RAFFELSBERGER, Lisa-Marie 
KOLLER und Eva MELCHIOR hervorragend betreut. Wenn 
es noch fußballbegeisterte Frauen u. Mädchen gibt, sind sie im 
Damen-Team herzlich willkommen.
Und was machen Kicker, die nicht in Pension gehen? Rich-
tig, sie spielen in der von Robert MELCHIOR und Christian 
RAUSCHER neuformierten „Altherren-Truppe“ des SVD. 
Diese Mannschaft verfügt über den wohl größten Kader des 
SVD und konnte bereits einige Freundschaftsspiele erfolgreich 
absolvieren. Eine sehr rege Trainingsbeteiligung zeigt, dass es 
noch genügend fußballbegeisterte und sportliche Herren im Al-
ter zwischen 35 und 60 Jahren gibt, die einmal wöchentlich bei 
umkämpften Trainingseinheiten ihr Können verbessern wollen 
und eine großartige, amikale Einheit bilden.
Der SVD bedankt sich auf diesem Wege bei allen Trainerinnen 
und Trainern, Helferinnen und Helfern in der Kantine, beim 
Grill und allen Funktionären für die vielen aufgebrachten Stun-
den ihrer ehrenamtlichen und unverzichtbaren Tätigkeit für 
den SVD. Großer Dank auch an alle treuen Fans, Abo-Besit-
zer:innen, Sponsor:innen, Gönner:innen des SVD, sowie den 
beiden Gemeinden Hohenthurn und Feistritz an der Gail für 
ihre stete und wohlwollende Unterstützung.
Willi Kaiser/Wolfi Smole

Fürnitz/Villach, Kärntner Str. 11
04257 / 2131, offi  ce@katzklumpp.at
w w w. k a t z k l u m p p . a t

Katz &
Klumpp 
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n �SV-Achomitz / ŠD-Zahomc 
Das 70-jährige Bestandsjubiläum des SV-Achomitz/ŠD-
Zahomc wurde mit einer der erfolgreichsten Saisonen nach 
dem Olympiajahr 1975/76 gekrönt. Damals war der erfolg-
reichste Verein Österreichs mit 4 Spitzenspringern, dieses Mal 
mit 3 Springern im Weltcup, und dem Spitzentrainer der Kana-
dischen Damenmannschaft im Schispringen -  Janko Zwitter 
-  vertreten. Bei der Ehrung am 9. Juni 2023 der erfolgreichen 
Drei hatten wir ein volles Haus, einige Ehrengäste waren eben-
falls dabei!
Um nur die Highlights aufzuzählen:
Daniel Tschofenig – bei 75 Bewerben am Start
WM Planica Bronze Team, Vier-Schanzen-Tournee ges. 8. 
Platz, Raw Air/Skandinavien 5. Platz, Skifliegen Planica 10. 
Platz, 27 x unter den ersten 6. und 9. bester Schispringer der 
Welt, Sieg bei den European Games in Zakopane/Polen auf der 
Normalschanze und im Mixed Team. Weitenrekord 236,5m. 
Julijan Smid – Trainer Kaiser Stefan
Junioren WM Goldmedaille Mannschaft, 5. Platz Einzelbe-
werb, 2x Weltcupteilnahme, größte Weite 141m.
Hannah Wiegele – bei 52 Bewerben am Start, vorwiegend 
Weltcup, FIS CUP 12. Platz, WC 38. Platz, Weitenrekord 
131m.

Janko Zwitter - erreichte mit Alexandria Loutitt zwei Gold-
medaillen, zuerst bei der JWM und danach in Planica Gold bei 
der WM. Welt-Cup gesamt 13. Platz – Weitenrekord 225 m.
Auch unsere Nachwuchsgarde war mit vielen Stockerlplätzen 
beim Landes-Cup in der Mannschaftswertung erfolgreich, wir 
belegten nach Villach den zweiten Platz. Emy Dögl war im 
Austria Cup als eine der Jüngsten Dritte, auch ihr Bruder Mika 
Dögl zeigte gute Leistungen, weiteres glänzten Christoph 
Schoitsch und Oskar Urbanz, Lea Tschabuschnig, Emma 
Schinnerl, Sebastian Kilzer, Laurin Seebacher bei der Lan-
descup-Ehrung. Auch unsere Jüngsten,  wie Tobias Tschin-
derle, Raphael Kofler, Michael Fercher, Lilli Rausch, Ame-
lie und Matheo Reinicke, Sarah Winkler, Elena Schumi und 
Lara Mörtl waren vorne dabei.
Die großartigen Bemühungen von Franz Wiegele jun., Peter 
Grießer sowie Franz Wiegele sen. tragen mit den Jahren im-
mer wieder Früchte.

Dank der Unterstützung der Eltern sowie unserer Vorstands-
mitglieder werden die eigenen Bewerbe, ob in der VAA oder 
in Achomitz/Zahomec, immer mustergültig durchgeführt.
Endlich wird der langersehnte Zubau und die Adaptierung 
des MZH šiša in Angriff genommen!
Vielen Dank unseren Sponsoren, wie Kärnten Sport, Ge-
meinde, ASKÖ und der Slovenska športna zveza, für die lau-
fende Unterstützung. Dank auch den Medien, die sich immer 
wieder mit ihren Berichten  auszeichnen.

Po izreno lepimi uspehi naših vrhunskih športnikov smo do-
segli zopet nov višek v našem 70 letnem obstoju. V nekaj ted-
nih bomo tudi prevredili deloma našo šišo, ki tudi že stoji nad 
dvajset in nam in drugim nudi lep udoben prostor za prireditve 
vseh vrst, radi vzamejo dvorano v najem. Zgradilo se bo pro-
stor za shranitev miz in stolov ter drugih potrebščin, dodatno 
pa še mala dvoranco da se ljudje po prireditvi umaknejo na 
pijačo in se pomenijo v miru.
V jeseni pa bomo tozadevno proslavili 70 obletnico in otvorili 
nove prostore.
Z našo strešno organizacijo Slovensko športno zvezo smo pred 
kratkim počastili naše špornike in športnice, počastili so nas 
tudi častni gostje ki so se znami veselili naših u spehov.
Martin Wiegele


